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Der wilöe Streik öer Elektriker .
Gasstreik in Charlottenburg .

In der heutigen Morgenausgabe haben wir die Befiirch »
tnng ausgcsproclit ' n . doß zugleich mit der Elektrizität auch Gas
und Wasser stillgelegt werden könnten . Tas trisst erfreulicher .
weise nicht zu . Tie Arbeiter der Gas - und Wasserwerke
haben ihren Kollegen von der Elektrizität ein Beispiel
gewerkschaftlicher Disziplin gegeben , indem sie
entsprechend dem Beschlust ihrer Funktionäre ihr weiteres Ber -

b ' lten vom Ausfall einer Urabstimmung abhängig machten .
Tie Elektriker haben dagegen ein blitzartiges Vorgehen vor -

gezogen und die Beleuchtungsanlagen , den Strastenhahnver -
kehr und alle Betriebe , die auf Stromzufuhr angewiesen sind ,
stillgelegt .

Wir haben schon heute Morgen gesagt , dast wir ein solches

Derfihren nicht billigen und im Interesse der Ar »

beitcrbewegung nickst billigen können . Denn erstens :

dieser Streik ist gegen alle gewerkschaftlichen Regeln ausge »

brachen , nachdem ein Paar Bedenkenlose in einer Versammlung
die dazu nötige Stimninng erzeugt hatten : auf diide Weise ist
nickst einmal das geordnete Selbstbestimmungsrecht der Nächst -

beteiligten gewahrt worden . Zweitens : dieser Streik zieht
hiinderttau . fende arbeitender Menschen in Berlin in Mitleiden »

schgft , die gleichfalls nicht gefragt sind und nichts zu sagen

hckben, sondern daS ihnen von einem kleinen Teil ibrer Kol »

legen auferlegt ? Schicksal ruhig tragen müssen . Drittens :

dieser Streik richtet sich nicht gegen die kapitalistische Ans »

beuturg , sondern Arbeitgeber ist in diesem Falle die von

Sozialisten im Arbciterinteresse geleitete . Gemeinde Groß -
Berlin .

Ter 35atz . dost der Streik nicht daS erste , sondern daS

letzte Mittel des Lohnkamvfes ist . gilt für jeden gewerkschaft -
lich aelchi ' lten Arbeiter ganz allgemein . Er sollte doppelt und

dreifach für die städtischen Arbeiter gelten , die eine besondere

Vcranstvortimg zu twaen haben und die durch einen Mißbrauch

il rcr Macht der Arbsttersach ? den allerschwersten Schaden zu -

fügen können . Es ist ein Trugschlnst , wenn sie glaichcn , sie

könnten , indem sie der allgemeinen Arbeitersachs schaden , für
sich selber einen haltbaren Vorteil errinaen . Wenn nach der

M- töode der streikenden Elektriker weiter verfahren wird .
wird der Schaden für die Bewegung ungeheuer sein und alle

werden ihn zu tragen haben .
Streiks wie dieser sind Unternehmen , die , bevor sie an -

gefangen werden , nach allen Seiten reiflich erwogen werden

mnst ' en . auch nach der p o l i t i s ch e n. Die Streikenden haben ,
allen Arbeiterfeinden , allen Scharfmachern einen billig�
Triumph bereitet . Die können setzt bei jedem Streik , der in

einem Vrivatbetrieb ausbricht , höhnend darauf hinweisen , dast

sellsti die sozialistische Gemeinde Grost - Berlin nicht mistande

• ei , sich mit ihren Arb ' . itern zu vertragen , was will man dann

von ' bnen verlangen ? So kann ein unberechtigter Streik

eine Gesabr für den Erfolg vieler berechtigter Streiks werden .

Die sozialistische Gemeindeverwaltung hat die Aufgabe

zu zeigen , dast sie die Interessen der Allgemeinheit besser
vertreten kann al ? eine bürgerliche , von prrvotkopitalistilchen
Interessen geleitete . Sie must die Interessen aller in Aus -

gleich bringen und bedenken , daß sie das , was sie den einen

gewährt , von den anderen in Form von Stenern oder Verteil « -

rnngen wieder bolen must. � Zeigen die stadtisckxw Arbeiter

sflr diele Pflicht der Gemeindoverwaltung kein Verständnis .

to schädigen si « die Sache des Sozialismus .
Dazu kommt , dast unbesonnene Streiks solck�r Art ge -

radezu die Gelegenheit zu Putschen von rechts� schaffen
können . Tätlich ruft die Arbe ' tervresse den Arbeitern zu ,

sie sollten sich für derari ' ge Fälle brcitlralten . Wenn aber

über die Arbeiterschaft sowieso ein unfreiwilliger General -

streik verbärgt ist , welches Mittel bleibt dann noch , sich zu
webren ? Aiif der einen Seite wird die Bevölkerung auf das

Ertragen von Generalstreiks geradezu trainiert und zu mta -

listischem Gleichmut abgestumpft , auf der anderen Seite

wird ein nicht unwesentlicher Teil von ihr gegen die Arbeiter .

die man ganz allgemein für so unerträgliche Zustände verant -

wortlich macht , erbittert . Solche unbesonnenen Streiks sind
geradezu Vorarbeit für die Reaktion .

Ans diesen Gründen wiederholen wir den Wunsch , dast
der Elektrizitätsstreik und die in den anderen städtischen Bs -

trieben drohende Streikgefahr durch eine Verständigung , in

der sich beide Teile bis an die Grenze des Möglichen entgegen -
kommen , in allerkürzester Frist beseitigt wird .

Streit im Charlottenburger Gaswerk .
Kurz por Rrdaktionsfchlust erhalten wir dir Nachricht , dast

die Arbeiter der Eharlotteaburger städtischen Naswerke de »

Streik beschlösse » haben . Sie wolle » NotstandSar -
beite » » » r bis zum kommende « Sonntag aus -
führe ».

der Umfang öes Streiks .
Der Streik der Ekktrizitätsarbeider umfaßt die Werke

Lichtenberg . Qbcrspiee , Rumnielsburg und Moabit . In den
Werken Südwest und Charlottenburg haben sich die Arbeiter
der Bewegung nicht angeschlossen .

Die Angestellten der Straßenbahnen befinden sich nicht
im Streik . Der Strastenbahiiverbelir ruht infolge der Unter -

brechung der Stromzuführung .

Klasfensoliüarität oöer krassester Egoismus .
Durch eine Korrespondenz wird «in Bericht über die gestrig «

Versammlung der VertrauenSIcut « der städiischcn Arbeiter » « -

breitet , der ein recht sonderbares Licht auf die von ven ©Icttnzilöts «
arbeitern bei dieser Lohnbewegung geübt « Praxis wirft . Diese Ar -

beitergruppe wirft im Gegensatz zur Gesamtheit der städtischen Ar -

bester die Brocken hin , ohne alle organisatorischen Mistel zu er¬

schöpfen . Ihre Führer aber huldigen moralischen Anschauungen ,
die keinem organisierten , denkend - � Arbeiter zur Zierde gereichen .

Nach dem Bericht hat einer der Führer öer Elektrizitätsarbeiter ,
der auS früheren Bewegungen dieser Arbeitergruppe bekannte Ar .
besterrat Sylt , der sich früher rühmt « : Ich drücke auf den Knopf
und Berlin springt ! " bei den diesmaligen Verhandlungen erklärt :
„ Wir bekommen unsere Lohnerhöhungen und
wenn wir über Leichen gehen sollten !

Einer der Grundsätze oeS Sozialismus ist die Klaffensolidarität .
Zur Ehre der sozialistisch denkenden Arbester können wir sagen , dast
dieser Sylt kein Sozialist ist . Di « von ihm geäußerte brutal « An .

ficht ist der Ausfluß der krasiesten persönlichen Vorteilspolstik , die
unbekümmert um da » Schicksal des anderen nur an sich selbst denkt .

Wer sin » denn die Leichen , über die der Gcmüt » athl « t Sylt
ohne Skrupel hinweggehest will ? Die Bourgeoisie wird wohl nur
einen sefft , sehr geringen Teil des Schadens tragen . In feiner

ganzen Schwere lastet ein solch gewaüsamer Eingriff in die lebens¬

wichtigen Betriebe aber auf der Arbestcrbcvölkcrung . Unsere
Frauen , unsere Kinder , unsere Kranken sind es , die

die Tpfer ei ! »«r solchen brutalen Getvaltpolistk werden .

ES ist tief bedauerlich , daß wir uns gegen Arbeiter wenden

müssen , die in ihrer Verblendung solche Mittel empfehlen , wie der

Arbeiterführer Sylt sie propagiert .

Gingreifen öer Nothiife !
WTB . meldet : Zu dew Streik der ElcktrizitätSwerkarbcster

kann solgeudes mitgeteilt werben : Die Arbeit ist niedergelegt worden
in den Elektrizitätswerken Moabit , RummelSüurg und L- berspree ;
in allen anderen Werken wird noch gearbeitet . Jedoch finden über -
all unter den Belegschaften Uraöstimungen statt , ob in den Streik
getreten werden soll oder nicht . Abgestimmt wird auch in den »Eisen .
bavnwerkstätten , sowie in den Ga » . und Wasserwerken . Bis fetzt
sind von dem Streik nur diejenigen Stadtteile beiroffen , die durch
die obengenannten Werke versovgt werden , so ist u. a. ein «
gro�e Anzahl von G r o ß . B « r ! i n e r Kranken -
häuiern nicht mehr in der Lage , einfachste
Operationen auszuführen , Werl es an Licht und natürlich
auch an der erforderlichen Kraft gebrichr . Sollten die VerHand -
lungen , die um 1l Uhr beim Magistrat begonnen haben , ergebnislos
verlaufen , so kann nicht daran gezweifelt werden , daß die Tech -
nisch « Nothilf « bi « NotstandZarbeiien im erforderlichen Umfange
ausführen wird .

_ _

die öochumer Konferenz .
Zu der jüngsten JnfoniralionSreise der Delegierten der

Amsterdamer Gewerk schaftsinternationale im
Ruhrgebiet sei nock ) folgendes nackzgefragen :

Im Berwaltuirgsgebäude des Deutschen VergarbefterverbandeS
in Bochum fand vor wenige » Tagen eine Konlercnz des Borstanoes
des Deutschen Bergarbeiterverbandes , seiner Sekre -
läre , der Borstände der Grubengcwerkschaftskartclle im Nubrgebiet
mit den Vertreiern des Internationalen Gewerk -
schaftSbureauS Amsterdam statt . Erschienen waren die Ge -
nosscnJ o u h a u * und M e r r ? e i m von der französischen Gewerk -
schastSzentrale , Mertens , der Generalsekretär her belgischen
Gewerkschaften , und Fi m wen ( Amsterdam ) , der Sekretär des
Internationalen - GewerkschoftSbureauS . Zweck der Konserenz war ,
die auklänvischen Gäste über die Lage in der deutschen Volkswirt »
schaft , vor allen Tingen im Rubrgebiet , zu unterrichten .

Der Gewerkschaftssekretär Meier - Düsseldorf ) schilderte die
Kohlen not im allgemeinen und insbesondere für die rheinisch -
westfälisch « Eisen - , Srahl - und Textilmaschinen -
i n » u st r i e. Er wie » nach , daß infolge der Kohlennot bedeutend «
velriebSrlnschränkungea und BetrirbSeinftellungrn schon erfolgt
seien , daß bi « dolltom - mem« oder teilweise Arbeits lisigtest i »

Wachse « begriffe « fei , et erwähnte vor allen Di « gen dt « tanrrig »
Lage der heranwachsenden Jugend .

Ein Vertreter de ? BergarbeiterverbandeS berichtete über di »
Höhe »er Förde rvng im Kohlenbergbau . Er belegt « den Rückgang
de » Verbrauchs durch einwandfrei « Zahlen und erklärte die Be -
deutung der U « b e r s ch i ch t e n. Ohne die Ueberschichte » sei et
überhaupt nicht möglich , den Anforderungen , die nach v « m Spu »
Abkom - men an un « gestellt würden , nachzukommen . Daß die Ueber -
schichten verfahren würden , sei ein Beweis dafür , daß man «S in der
deutscher . Arbeiterschaft «rnlt meine mit dem Bemühen , oen Vertrag
von Versailles und das Abkommen von Spa nach Kräften zu er -
füllen . Darum könne man sich denken , welche Unruhe und Er «
r e g u n g durch die französische Bedrohung , daS Slustr -
gebiet zu besetzen , in der Arbeiterschaft hervorgerufen worden sei .
Di « fast fünf Hungerjahre wirkten noch lange in sehr trauriger
Weise nach Die Kameraden auS Frankreich . Belgien und Eng »
( and könnten sich durch Augenschein überzeugen , w: « inSdesonder «
die Kinder mitgenommen wären und wa » «S bedeute , daß trotz
dieser schlechten Ernährung die Arbeiter sich bereit erklärt babrn .
Ueberschichte » zu verfahre ». '

Otto Hur
gab ein « Sharakterrsierung des Abkommens von Spa und erk . ' är - . e,
es fei durchaus irr/ - 6mlich au » der bisherig « ! glatten Lieft »

rung der zwei Millionen Tonnen monatlich zu schließen , diese Ab »

lieserung sei der deutschen Volkswirtschaft nicht schwer gefalle «
und Hab « keine schlimmen Nochteile für sie gehabt . Die deutsch «
Arbeiterschaft habe da » ernst « Bestreben , die FriedenSbedingunge «
und das Abkommen von Spa zu erfüllen , und um diese ! ernst »
Bestreben durch die Tat zu beweisen , Hab ? man in Deutschland
alle » darangesetzt , um die zwei Millionen Tonnen monatlich z »
liefern . Auch im Oft ober sei die Lieferung »ollftändig ersolgi ,
Wenn man die Berichte über die Einstellung der Stahl - und Eisen »
industri « usw . nachlese , und wenn man aus allen Teilen Deutsch »
lands wie er ( Redner ) täglich Briefe erhalte über die groß «
Kohlennot . d- arm wisse man , bah die Erfüllung des Spa - Abkom »
men » für Deutschlands Volkswirrschaft sicher keine Kleinigkeit sei .
Die Stimmung der klrbeiter im Rnhrgebiet gebe dahin

sich jeder militärischen Gewalttätizkrit zu widersetzen ,
möge daraus folgen , was da wolle . Darum könne unseren au ? »
ländischen Kameraden nur dringend geraten werden , in
ihrem Lande die öffentliche Meinung darauf einzustellen , daß ei »
militärischer Akt gegen die Arbeiterschaft de « Ruhrgebirts die
Kohlennot nur vergrößern werde , von den sonstigen
politischen Nachteilen dieser Aktion gar nicht zu reden . Di « Ar -
beiterschaft wolle die

Sozialisierung der Gruben

au » der Ueberzeugung , daß «» ein unerträglicher Zustand sei . für
die Bereicherung einiger weniger Privatkapitalisten zu arbeiten ,
und diesen Privatkapitalisten die Herrsckwft über unsere wichtigsten
Naiursck ) ätze zu Überkassen . Durch die Sozialisierung soll nach de «
Ueberzeugung der Arbeiter keine Verminderung der Produktion
e. ntret : >n und sie soll auch kein Widerstand gegen die durch das Ab¬
kommen von Dpa geschaffenen Bedingungen sein . Es würde auch
gewiß von Interesse sein , von den französischen Kameraden zu er -
fahren , was an der Behauptung sei , in Frankreich herrsch «
keine Kohlennot . sondern Kohlcnüberfluß .

Aouhaux
erklärte über die Kohlerrversorgung Frankreichs folgendes : Es sei
richtig , daß der französische Arbeitsminister Mitteilung . ' » ge .
macht hätte , woraus man ein « reichliche Koh- ü- ii vc r sorgung Frank »
reiche schließen könne . Dies « Mit >t «! lu - ng hätte in fran - zosisehen Ar »

be' terkreifew sehr überrascht , denn zu gleicher Zeit , als der Ar .
beiosmimster von der guten Koblenversorgu - ng Frankreich » grs Puchen
Hab?, , hätten bedeutende Teile der französischen Industrie , beispielS .
weise der Hütten - und der Textilindustrie , wegen Kohlenmangrl
nicht arbeiten können . Es sei timnex schwer gewesen , AmÄrand »
kohl ? zu versorgen . Es möge sein , daß « wisse Teile der BevölZ . ? .
rung gut veniorgt teien . die groß « Masse de ! Volke » aber merk «
von einer guten Versorgung nichts . Man müsse annrbwen , daß
dies « «ptimist . schen Schild « ru iigen der Kohl enversr - rgung » u « inner .
volitiichen Gründen erfolgt sei . Dadurch Hube man ebne der Re -
gierung günstige Stimmung zu erzeugen versucht . An Wirklichkeit
habe diese viel zu rosig « Sanierung den Interessen Frank «
reichs ungemein geschadet . D « deutschen Kameraden
sollten versichert sein , dag ähnliche Klagen über schlechte Koh ! em >er »
sorgung . wi « er sie ru Deutschland bör «, auch in Frankreich an d ' r
Tagesordnung wären . Die MtteNungen des französischen Arbeits -
Ministers seien also der Wahrheit nicht gerecht geworden
und hätten Frankreich in ein falsches Licht gesetzt . Er ( Louhcrur )
labe aus den Mitteilungen der deutschen Kameraden die feste
Ueberzeugung gewonnen , daß durch die von ftanzösisäben
MrlftärS immer wieder angestrebt « Besetzung de » Nuhrgebier : »
auch die Interessen der französischen und der deutschen Volkswirt »
schaft nicht gefördert würden . Gefördert würden die Interesse »
der beiden Länder nur durch gemeinsame T&irfcit der franzöftiche »
und der deutschen ArZwixr für den Wiederaufbau ihrer Länder . Er
könne bohuupten , daß . wenn d * sranzösischen Arbeiter echüssr - te ,
wie es im Ruhrgobie « aussehe , wie d-ie » t - immu . ig de « Arbeitet
sei und wie sich tzie deutschen Bergardeiter de «
muhen , auch die französische Kohleunot milder » z »



griffen , frsnzSWKn fTifttfltei geiwru so In ihrem Lan » e Segen
die Besetzung des Ruhrgebiet » onliimpf : « würden . Gcnvz besonders

freu « ihn die M- itieilung über die Aktivität für die Sozialisie «

rung de » Bergbirue ». In diesem Punkte gingen die fran ; ösischrn
Arbeiter mit den dcutsck/rn zusammen , und es sei gonz bedeutsam ,

dah die internationale kopitmlistisch « Presse in Frankreich wie in

T- eledschland nwt größter Energie die Soz - akisierung des Bergbaues

bekämpft .
Merrheim

ergänzt die Mitteilungen von Jouhaux noch durch Tinzelhett « , über

die Kohlenversorgung der französischen Hüttenindustrie .

H? er liege über die Hälfte der Hochöfen still wegen KohlenmangelS .

Der Koks müsse au ? Deutschland bezogen werden . ES. sei doch eine

ganz natürlich « Derabredung . wenn Deutschland KokI liefert ,

wofür dann Frankreich Eisenerze abgibt . Di « beiden

Länder seien durch die Natur aufeinander angewiesen
worden . Man müsse in die weitesten Kreise der Arbeitersäiast diese
E- ? ? nnh >is bineintragen , damit , wenn die militärische G- walt ohne

Rücksicht auf die gemeinsamen Interessen der französischen und

deutschen VolkSwirt ' chaft einen Akt vornehm « , auch eine gemein «

schastliche Gegenwehr erfolge .

G' ewdrkschaftSsekretlsr Wißmann lPerxNrbeifrrtierttandl
brachte das grof « Elend der deutschen Bergarbeite rinva -
I i d e n , der Witwen und Waisen zur Sprache und bat die ftan -

zösischen Kameraden . Kenntnis von den fürchterlichen Leiden dieser
Armen in ihren Ländern zu derbreiten . Dann brachte Wißmann
die Sprache auf die sich noch in Frankreich befindenden Kriegs -
gefangenen . Ihm seien au » den Gefangenenlagern , zum
Beispiel auS Avignon , Berichte zrtgelmvgsn voll berxbrtvegen -
der Klagen der dort internierten Kriegsgefangenen . Diese Leute

seien wegen Fluchtversuche und kleiner Vergeben
z « »ieljäbriger Gefangenschaft verurteilt und müßten von ihren

' Wachen , die überwiegend den schwarzen Truppen angehören ,
schändliche Quälereien ausstehen . Es sei doch ein Hohn
auf die Menschlichkeit , daß diese Armen , die zum Teil schon seit
Anfang de » Krieges ihren Familien entrissen seien , nach viele Jahre
gesrngen gehalten würden und noch dazu Quälereien zu erdulden

häticn . Wißmann erinnerte daran , daß der Deutsche Bergarbeiter »
verband sich wäb - end deS Kweges ununterbrochen für die Ver -
besseruna der Lage der in Deutschland befindlichen Gefarigencn ein .

getreten sei . Der Bergarbeiterverband sei eingetreten für die ge -
rechte Be alftinq und menschliche Behandlung dieser Kriegsgefan -
a - mcn . nnld habe , was iederzcit bewiesen werden könne , auch erfreu -

» Ache Er ' olge auszuweisen gelabt . Auch um da » L» S der a :> » B e l «
g i e n Deportierten habe sich der Bergarbeitermrband ge -
kümmert , und es sei ihm aelungen . «ine Anzahl der Devortierte »
wieder in ibre Heimat zurückbesördern zu können . Er führ « das an .
um den gegenteiligen Berichten entgegenzutreten und damit die

französischen Kameraden sich mit ihrer alten Energie siir die Er -

leichterung de » Lose » der deutschen Kriegsgefangenen einsetzen .
Iouhavr sFrmkreickO erklärte , daß noch deutsche KricaSae - an «

gone in Frankreich süb befänden , habe er bis jetzt noch nicht g e -

wüßt . Den französischen A- beitern sei nur bekannt , daß sich
KriegSgefanacne , die sich schwerer Verbrechen schuldig gemacht
lchtten . zu Kerkerstrafen verurteilt seien Er höre zum erstenmal .
daß noch KriegSgefanaene in Frankreich festgehalten würden wegen
verhältnismäßig geringer Vergehen . Er gebe da » Ver -
sprechen , sich für die Befreiimg und bis dahin für gute
Behandlung dieser armen Menschen einzusetzen .

Mit den Worten deS DankeS an die f r a n z o f i -

scken und belgischen Kameraden für ibre Teil -

nabme und mit dem Wunsche der . Herbeiführung friedlicher
Verhältnisse zwischen den ehemals feindlichen Staaten wurde
die . Konferenz geschlossen�_

( drgesib und prWe . ' ;

Halle , S. Rvvomber . fEigener Drahtbericht deS . Vorwärts " . )
llüf ich PÄteiorgan in Halle , die . Volksfllmme ' . hat am Donnerstag
n' . rt der Veröffentlichung der Schriftstücke auS der Aktenmappe des

Herrn B c ck �begonnen . Bekanntlich wurde am LS. September auf
der Dahuhof�polizei in Halle eine Aktenmappe abgegeben , welche der .
Geschäftsführer des Landbundes für Sachscn - Anbalt . F. S . Beck «

Halle , verloren . AuS dem Inhalt der Mappe ging hervor , daß Beck

nicht nur Geschäftsführer de « Landbunde » , sondern auch der Or -

gesch war und weiter , daz

der Landbnnd der Orgrsch anzeschlossen

ist . AuS dem Material ist di « gesamte Organisation der Or -

gesch ersichtlich . Die Hauptgrundlagen derselben stnd di « Land -
b ü n d e und dieKreiSbauernschaften . SS Organisationen
sind dem Landbund der Provinz Sachsen - Anhalt angeschlossen . 80

landwirtschaftliche Körperschaften gehören außerdem der Orgesch
als außerprovinzielle Organisation an . ,

Der Vorsitzende de » Landbunde » ist Landrat a. D. Freiherr
V. W i l m o uns k i vom Rittergut M a r i e n l a t , Kreis Eckardt »-
berge . Auf die Bearbeitung der Presse im Sinne der
Orgesch - Ziele ist ebenfalls größter Wert gelegt . Eine Reichspresse .
stelle und ihr untergeordnet die Prooinzial - Pressestelle stehen diesem
Zwecke zur Verfügung . Di « . Volksstimme - bringt weiter ein

NamenSverzeicknii der verantwortlichen Leiter der Orgesch .
AuS . einem Brief de » Herrn Beck an den Houptschriftleiter der

Orgesch - Prcssezentrake Dr . von S t e g e m o n n . Berlin , Am Karl » .
bad lll , 4 Tt . , geht hervor , dafj die gesamte bürgerliche Presse ln
den Dienst für die Orgrsch gestellt werde » sollt «. In dem Briefe
heißt es dann ferner :

. Di « einheitlich dirigierte sozialdemokratische Partei .
presse zu beschicke », wäre Kraft - und Zeitverschwendung .
In Halle sollte insbesondere da » Organ der Deutschen VollSpartei
die . Hallesche Allgemeine Zeitung " al »

Sprachrohr der Orgrsch

benutzt werden . Die heutigen Veröffentlichungen erstrecken sich
besonder « auf die Protokolle über dt « Pressekonferen -
z e n der Orgesch , wie über den gesamlen Ausbau der Pressestellen .
Es sind förmliche Pressekorruptionszentralen ge¬
schaffen worden , die vor allem die Aufgabe haben , die Regie -
r u n g und die Behörden zu beobachten und genaue Aufzeich -
nunge » über die einzelnen führenden Persönlichleiten zu machen .

Strafanzeige gegen Erzberger . Wie eine Korrespondenz er -
fährt , ist gegen dcn früheren ReichSfinanzminister Erzberger
von einer Seite , mit der er schon verschiedene gerichtliche AuSein .
andersetzungen hatte , nunmehr bei der Staatsanwaltschaft Straf .
anzeige erstattet , und zwar wegen de » Verdacht der Steuer -
Hinterziehung . Die Anzeig « ersucht die Staatsanwaltschaft ,
ihre Ermitssungen auch . ruf die AuSlandSkonten ErzbsrgerS
auszudehnen . E ; wird darauf hingewiesen , daß Herr Erzberger
bei auswärtigen Banken sehr erhebliche Guthaben gehabt habe . Die
Anzeige bittet die Staatsanwaltschaft , durch Vermittlung de » Aus -
wärtigen Amt « festzustellen , ob die Angrbcn Er , bergers . daß c» sich
um Gelder des Reichs handle , di - zu politischen Zwecken ver -
wendet werden sollen , den Taksachen entsprechen . Ferner wird die
SwatScrnwaltschait ersucht , festzustellen , ob bei den Schweizer
Ueberweisüwwn Erzberger ? di « steuerlichen Borschristen erfüllt sind .

Entgegen beunruhigenden Gerüchten wird amtlicherseit ? miige -
teilt , daß keine Erlaubnis für größere KartosfelauSfuhren ins
Ausland erteilt worden sei . ES ist möglich , daß unsere Lasten
aus dem Versailler Friedensvertrag Anlaß zu den Alarmnachrichten
gegeben habe « ,

Eilpen unö
Im R e ichS tag eröffnet Präsident L ö b « die Sitzung um

I0L0 Uhr .

Auf der TagcSordmmg steht zunächst eine Interpellation

Schiffer ( Dem. ) , die von den Sozialdemokraten , dem Zentrum ,

de » Deutschnotionalen . der Deutschen Volkspartei und den Un -

abhängigen ( Rechte ) unterstützt wird . Sie lautet :

. Der Rai de » Völkerbundes hat am 20. September in Paris

beschlossen , Belgien endgültig die Souveräniiät über die Kreise

Cu ' pen und Malmedy zuzusprechen . Hat die Reichs -

regier ung von diesem Beschluß amtlich Kenntnis erhalten ?

Ist ihr bekannt , auf welche tatsächlichen Grundlagen er sich stützt ?
Welche Stellung nimmt die Reichsregierung dazu ein , und was hat

sie getan oder gedenlt sie zu tun . um den Nachweis zu erbringen ,

baß dieser Beschluß dem Wortlaut und dem Sinn des Art . 84 des

Versailler Vertrag » und dem S e l b st b e st i m m u n g S-

recht der Völker widerspricht ? " ,
Mit dieser Interpellation verbunden wird eine Interpellation

verbunden wird eine Interpellation K o r e I l ( Dem. ) über die Lage
in dem besetzten Gebiet deS Rheinlands . In ihr wird Auswnft

erbeten über die Höhe der B c s a tz u n g » k o st e n, über die Be -

Handlung der Bevölkerung durch die Besatzung und über Maß -

nahmen zur Herbeiführung der Rückkehr der wegen Abwehr sepa -
rat rsti scher Bestrebungen Ausgewiesenen .

Nbg . Bell ( 8. )

begründet We erste Interpellation Der Not gehorchend , nicht dem

eigenen Triebe , muß ich zum drittenmal schwere Anklagen erheben

gegen unsere Kricgsgegwer . Sie haben sich Rechtsverletzung , Der -

rvagSbrilch und Vergewaltigung zuschulden kommen lassen . Im
intorw - rtionalen Verkehr hat sich mit der - Leit

eine R- ral mit doppeltem Bode «

beriiuSaebildet . Die BesatzungSunkosten sind ungeheuerlich .
WaS tun diese mehr als 100 000 Mann im besetzten Rheinland ?
Die Besatzungstruppen betrachten das besetzte Gebiet als Auf -

Marschgelände . Offenbar haben die Offtziere nichts weiter

zu tun , als den Wildstand und die Fluren zu vernichten . Die

Bürgermeister werden kost ausgeschaltet . Tie Reichsregierung muß
alles tun , um Deutschland zu seinem Recht zu verhelfen . Jeder
anzustellowde Beamte muß der RhoinIanSskommission angemeldet
werden , diese maßt sich soaar ein Veto an . Dagegen müssen
wir von der ParalmentStribüne ausS schärfste protestieren . ( Beifall . )
Der Geldüberfluß in dem vcv» den Amerikaner « besetzten
Gebiet ruft

eine grosse
'

sittliche Verwahrlosung

hervor . Das amerikanisch « Volk wird das nicht dulden , wenn eS
davon Kenntnis erhält . Noch heute besteht die Kulturschand « der
Besetzung durch schwarze Truppen . Wir appellieren an daS
WeltgewissrnI ( Beifall . ) Die Besetzung ist nicht zur wirtschaftlichen
Eroberung da . wie sie t>' e Franzosen betreiben . Darum richte ich
im Namen der ganzen Völker den Appell an die Neichsregierung ,
das traurige Los der Rheinländer endlich zu erleichtern . All diese
Drangsalierungen sind zurückzuführen auf die angeblichen Rache -
g e f ü h l e des deutschen Volkes , d- e aber nur in der überhitzten
französischen Phantasie existieren . Wir wollen in Frieden leben
mir unserem westlichen Nack - bar : allerdings auf dem Boden der
Gleichberechtigung . Die Versklavung eines S0 - Millionen .
Volkes ist unerträglich . ( Lebhafter Beifall . ) Wir Rhei >ftänder sind

Gegen Sie Dritte internationale .
Am st e rd a m, S. November . Wie der „ felegraaf auS London

meldet , hat der A » » fch u ss der Zweiten Internationale
am Schluß seiner zweitägigen Veratuagen ekne Kundg bnng gegen
die Dritte Internationale veröffentlicht , in der eS heisst :

Sozialismus bedeutet Frieden , Bolschewismus be -
deptet Gewalt und Krieg . Wir erheben gegen die Leiter der Dritten
Internationale die Beschuldigung , daß sie die Arbeiter de .
moralisieren . Ln Stelle de » Demokratie sehen sie eine be -
waffnete Diktatur , nicht die des Proletariat » , sondern die eine »
Ausschusses ein . Sie beleidigen L7 Millionen « egaui -
sierter Arbeiter , indem sie sie Streikbrecher nennen . Mögen
sie auch mit der Lohnsklaverei ein Ende gemacht habe » , s » sehen sie
an ihre Stelle die Staatssklaverei .

Die Kundgebung ist unterzeichnet von Hendersv » , Macdonald
( Englands , Vandervrlde und HuySmanS ( Belgiens , Troelstra ( Nieder -
landrs , Ott » WelS ( Deutschland ) und Artur Eagbjerg ( Schwedens .

SoziakisierungSfelnde . Die Münchener HandekSkannner spnrch
sich gestern einstimmig mit oller Entschiedenheit gegen die Sozia -
l i s i e r u n g deS Kohlenbergbaues aus . Sie begrüßt aber
eine Aenberung der Kohlenwirtschoft , wenn damit ein « Kohlen .
probuktionSsörderung und eine Senkung der Preise herbeigeführt
werden kann .

Georg Kaiser : „ Europa " .
( Tanz und H p i « l . )

Der Tanzmaler Ludwig R a i n « r hat au « Latten , blauen und
gelben Stoffen , rotcn Lichtkegeln und einigen Kilogramm bunten
Paoiers ein ZirkuSpanlomimenreich gezimmert und geklebt . Alle »
sieh : jehr lustig au » , ein wenig phantastisch und weitläufig . Die Er -

fajjtungen eines WorenhauSvekoraieurS werden ausgenutzt . Man
ist sich jeden Augenblick darüber klar , daß alle ? angenehmer Hum¬
bug nur ist , Blumenpracht au « raschelnden Papieren und Pappen .
«ine konfektioniert « Kunst , kein «, die auS einer Weltanschauung
kommt . Die Tanzmeisterin Ellen P e tz hat Schauspieler zu Ballet -
teufen abgerichtet , die in Variötebupfern parodieren , und ein Heer
kleiner Mädchen , das möglichst viel vom weißen Fleische zeigt , wir -
belt , jauchzt , hascht , huscht , pirouettiert rosafarben, ' lila und wxib -
blau durch die Maneg « , derweilen eine von Werner Robert Hey -
mann klug ersonnene Musik aus vielen zum gewollten Mißton
auch verurteilten Blas - jtnd Schlaginstrumenten eine absonderliche
Tönewelt herausholt . Der Maler , der Tänzer , der Musikant wur -
den von dem geschmeidigen Regisseur Karlheinz Martin ein -
geladen , um bei Georg Kaisers Tanzspiel . . Europa " mitzuhelfen .

Sie tun es alle eigentlich nicht als Künstler . Die Kunstge -
zig zguzgulgazg fpiijiotpjiplaä z; q ' stJatJ uiajcpaat
Künstelei , der Einsall , der Manegenulk . die Bizarrerie , die nicht
aus der fröhlichen Heiterreil kommt , sondern auS der Berechnung
aus das Publikum , dessen Augen und Ohren übermüdet sind und
neu gereizt werden müssen . Ander ? als die andern ist die Lolung .
also auch ander « als das Ballet von Cilly de Rbeydt , als die Ha -
remidamen des Avollotheater «. Aber auch nur solcher Tingek -
tangel , obwohl noch nicht Karneval ist . Alle da » wurde ein wenig
verschuldet durch Georg Kaiser , der schon Dadaismus züchtete , als
der Dberdada noch Tragödien skandierte .

Es war ein Einfall , da » Altertum der Europa - Sage zu parodie¬
ren . Die antike Dame , die vom begehrlichen , als Stier verwände ! -
ten ZeuS enftührt werden sollte , lebt an einem Weibsmännerhos .
Europa , die Königstochter , wird von all diesen langhaarigen Weich -
singen umfteit . Sie bleibt keusch , spröd . unnachgiebig , selbst dann
noch , als der schönste unter diesen ewig tänzelnden Weibmännern
in ? Wasser gegangen ist . Da fährt Zeu » mit Herme « auf die Erde .
Zeus auch tanzt für die unnahbare Europa . Er wird nur ausge -
lacht . Erst als er dic - wahrbaft göttliche Idee bat . di « Gestalt d«S
gehörnten Ungetüm » anzunehmen , soll seine Freud « ganz werden .

Malmeöp .
kerndeutsch und lassen uns durch keine Versuche davon fl6 »

b « ngrn . ( Lebhafter Beifall . )
Die Botschafterkonferenz hat Tupen� und M a l -

■ med » den Belgiern zugesprochen , obwohl die Bevölkerung nicht

ftei und unbeeinflußt ihre Meinung zum Ausdruck bringen konnte .

wie es die Note der Entente versprochen hatte . Von 38 000 Slimm -

berechugten herben sich nur 231 in die Abstimmungsliste eintrage rr

lassen . An solchem Material hätte selbst ei « Völkerbund nicht

vorbeigehen dürfen . _ .
Den Herrn Außenminister frage ich. od «ach Auf -

fassung der Neichsregierung der Völkerbundsrat für die Entjchei -
dung in dieser Frage zuständig ist oder nicht .

Ln den belgischen Nachbar «

aber richte ich zum Schluß di « Mahnung , die S h m pnth i e n. die

sich Belgien durch das erlittene Unrecht in der ganzen Welt

erworben hat , nicht dadurch zu verscherzen , daß es Unrecht nur

Unrecht vergilt . Wir wollen gute Beziehungen zu Belgien , aber

dazu ist Veriraucu und Versöhnlichkeit auf allen Seiten nöiig .

( Lebhaftes Bravo ! )

Rdchsnunister des Aeußern Tr . Simons :

Angesichts der schweren Not der Bevölkerung in Eupen und

McÄmedy hat die ReichSvegienmg bereit » Ansang Dazember lLIS

dem Völkerbund ein Weißbuch mit reichhalngem Urkunden -
material über das Verhalten der belgischen Behörden gegenüber
der deutschen Bevölkerung zugestellt . Die Reichsregierung hat

beantragt , die belgische ?lrt der Volksbefragung für ungültig

zu erklären und eine freie unbeeinflußte Volksabstimmung bor -

zunehmen . Wir haben aber auf unsere zahlreichen Beschwerden
auch heule noch keine Antwort erhalten , so daß wir nicht
einmal wissen , ob sie überhaupt geprüft worden sind . ( Hört , hört ! )
Die Abstimmungszahlen von 27l bei einer Bevölkerung von 33 000

beweist im Gegensatz zur Annahme des Völkerbundes , daß diese
Gebiete geschichtliche völkisch , wirtschaftlich , kirchlich , kulturell und

sozial
aus ? engste mit Deutschland verbunden

sind . Die Enthaltung von der Abstimmung kann gar nicht ander »

gedeutet werden , als daß es bei der bruialen Haltung der belgi -
schen Behörden unmöglich war , abzustimmen .

Die Neichsregierung ist der Meinung , daß der Beschluß de »
VölkerbundLruteS auf Grund durchaus unrichtiger Boraus -
se Hungen zustande gekommen ist . und daß der Völkerbundsrat

durch Belgien durchaus falsch unterrichtet worden ist . ( Lebhaftes
Sehr richng ! )

Auch aus rechtlichen Gründen kann nach unserer Ueber -

zeugung der Beschluß des Völkerbundsrates nicht aufrecht erhalte »
werden ; er ist nach dem Wortlaut des Friedensvertrages in der

Angelegenheit Eupen und Malmedy überhaupt nicht z u st ö n -

d i j . Die Zuständigkeit deS VSIkerbundSrate » für Eupen - Mak -
medy ist im Friedensverträge nicht festgelegt worden ; die Entschei -
dung kann also nur durch dos höhere Organ , die V ö l k e r b u n d s -

Versammlung erfolgen . Außerdem ist der Vö ' kerbundsrai

überhaupt nicht so zusammengesetzx , wie der Friedensvertrag das

vorschreibt . ( Hört , hört ! ) Die Vereinigten Staaten sind in ihm
nicht vertreten . In der gegenwärtigen Zusammensetzung ist der
VölkerbundSrat unzweifelhaft eine Vertretung der Sieger -
st a a. t e n.

( Fortsetzung in der Morgenausgabe . )

Die Parodie der Sag « ist von einem klugen Mann , der sich einmal
dumm stellt . Sie verlangt nicht einfache Zuschauer , sondern lits »

rarisch bewanderte , sie entzieht sich jehem naiven Sinn , sie ent¬
stammt , wie alles zur Ausstattung Herangezogene , keines Offen -
bach - Temperamente , keinem Ulkgenie , sondern einer Mode , die weis :
weniger als Gent « ist .

Moissi ZeuS , als Mensch ein Fischer und Tänzer , als Trer
da » mythische Rindvieh . T h i m i g Götterbote HermeS , Bauern -
bursche mit Purzelbäumen und Tölpelklownerie , sehr ergötzlich .
Roma Bohn , die schnippische KönigStochler Europa . Herr
George , ein frierlich - lustiger Iammerkönig . Es wird zum
Schluß ein Dacbanal gehalten , bei dem sich immer ein Bärenhäuter
zu einem seidenen Fellchen bettet . So wird die Parodie noch ein -
mal parodiert . Das geschieht immer , wenn die natürliche Lustig »
keit nicht ausreicht . _ Max Hoch dar f.

Grstaufkührungen der Wache . Ml . t Echiller - Tbeater «
. Don Kai ws' . Do . t Role - Theater : . Heimat ' . Fr . i Neue «
Volt « . Theater : »PeriUeS *. So . : Luisen - Theater ; . TU
Siegerin ' .

'
_

GrvS ' �erün
Sicherung öes Telephonverkehrs .

Bei den vorhergehenden Streiks der Elektrizitätsarbeiter sind
in erster Reihe die Berliner Telephonämter , zum Teil auch das

Haupttelegraphenamt , und die Tclephonämter für den Fernverkehr
in Mitleidenschaft gezogen worden . Da die Aemter samtlich mit
Starkstrom gespeist werden , der nicht nur zur Beleuchrung der
Säle , sondern auch zum Betrieb der Klappenschränke verwendet
wird , so ergab sich bei allen Streiks in den Kraftwerken der Hebel -

stand , daß schon nach 20 stündigem Streik fast der gesamte Tele -

phonverkchr in Berlin lahmgelegt wurde , weil der in den
Reserrebatterien aufgespeicherte Strom ausschließlich für die
Dienstgcspräche der Behörden und Aemter zur Verfügung stehen
mußte . Auch heute morgen wurde auf sämtlichen Ämtern der
privat « Telephorwerkehr unterbunden , weil man zunächst ' noch
nähere Anweisungen der Oberpostdirektion abwarten wollte . Tie
Technische Notbilse bat durch eine sehr praktische Einrichtung bereit »
heute morgen den Beirieb von sechs Fernsvrechänttern sichergestellt .
Sie hat eine Anzahl transvortabler Stronrerzeugungscmlagen
gebaut , bei denen Dynamomaschinen , die vollkommen ausreichen .
um die Fernsprechämter mi : Licht und Kraft zu versorgen , von

Benzinmotoren angetrieben werden . Bereits heute morgen um
8 Uhr konnten 3 Fernsprechämter in der Französischen Straß « .
Körnerstraße , Paliiadenstraße , Uhlaibstrasse , Turmstraße und

Prinzessinnenstraße mit Stdom versorgt werden . Das Fernsprech¬
amt Reukölln dagegen hatte keinen Strom und mußte seinen Be -
trieb cianz einstellen . Die Aemter Rheingau , Psalzburg , Temvel -

Hof, Seglitz . Wilhelm und Sfeinplatz werden von den Kraftwerken
Südwest , Steglitz und Eharlottenburg versorgt , deren Arbeiter bi »

zur Stunde nicht streiken . _
Von drei maskierten Ranbern iisterfaklen

wurde in der vergangenen Nacht der Postschaffner Max Iänisch
aus der Graunstr . 8, der mit dem Postscheifswer Schröder uwd dem
Betriebsassbstentcn Neumann au�dem Postamt öS in der Lothringer
Straße Si ' sö , Nachtdienst hatte . Als er sich gegen 2 Uhr auf dem
Baumaterialienhof d ? S Amt » befand� fielen plötzlich drei Männer ,
die sich Masken vorgebunden hatten , über ihn her und verboten
ihm unter Drohungen mit vorgehaltenem Revolver jeden Laut .
Der Mann war der Uebermacht nicht gewachsen und mußte es sich
unter den fortgesetzten Drohungen gefallen lassen , daß man ihm
Hände und Füße fesselte . Dann sperrten ihn die Ver .
brecher tu den Wortraum . Schröder und Neumann hatten aber
zu Beginn de « UeberfallS doch einen kurzen Auftchroi vernommen .
Al » nun Iänisch nicht zu ihnen zuiückfehrete . schöpften sie Berta cht
und sahen sich auf dem Baumaterialienhof nach ihm um . Hierdurch
wurden die Räuber gestört . Sie ergriffen die Flucht , ohne irgend -
welch « Beut « machen zu können . Die beiden Beamten befreiten
den Ueberfalloneu au » der Fesselung und dem Verließ . Alle drei



fct &teit raxfi einmal ha § Grundstück nach den Verbrechern ab . banden s
Qber von ihnen keine Tpur mehr , cmher einer Leiter , aus der sie
vom Nachbargrundstück über ein Dach auf den Hos herübergekommen
waren . '

_

Drei Nicht - Moskowiter .
Die „ Freioeii " schreibt :

. Ter „ Lorroärts " brachte vor einiger Zeit die falsche
Nachricht , daß die ZKiigiieder unserer Siadtverordneien -
fraktion . die Genssfimen Agnes Fahren » ald , Margarete
Grumach und L' öbeth Zern zu den Neukommunisten über -
zatreten waren , Diese Nachrcht ist von fast allen bürgerlichen
Blättern übernommen worden . Die genannten Genossinnen
legen Wert darauf , in aller Oesf . ntl ' . chkeit festzustellen , daß ste
nach wie vor treue Mitglieder der ll . S . B. D. find . "

. llebernornmen " haben die bürgerlichen Blätter die falsche
Meldung nicht erst aus dem . Vor - väüs " . sondern ebenso wie wir
und gleichzeitig mit uns au ? den Mitteilungen einer privaten Nach -
richtenstelle , die allen Blättern ( auch dem . Vorwärts " ) regel -
mätzig zugehen Die . Freih . it ' weist das . und auch das ist ihr be -
tannt , daß die betreffende Nachrichtenstelle enge Beziehungen zum
Rathaus pflegt , so datz jene Meldung über die Verteilung der
Unabhängigen auf die Fraktionen der RechtSunabhängiyen und der
neukoMmunistischen Linksunabhängigen zutreffend scheinen mutzte .

So » einem galizlschen Landsmann ausgeplündert wurde ein
Mädchen namens Färber aus Tarnow , das sich auf der Durchreife
nach Amerika in Berlin befand . Die Re - sende lernte hier den
jungen Mann kennen , liest sich durch Ihn nach einer Stelle führen ,
wo ste 70 000 M. in Dollarnoten umwechsele und steckte diese auf
die Brust . Jetzt verschleppte ste der Landk . mann nach einem ent -
kegencn Viertel , rankst « ihr dort die Dollarnoten und entfloh mit
der Beute . Der galizische Räuber , ein noch junger Mensch , hat
eine kleine Gestalt , ein glattrastertes Gesicht , «ine graste krnmme
Rase und trug einen schwarzen Palewt und einen schwarzen steifen
Hut . —

Im Zsiergartr » beraubt wurde ei « Ingenieur , der einen an -
geblichen Oberingenieur aus der Tiergartenstvaste kennengelernt
hatte und ihn aus dem Heimweg durch den Park bereitete . Ter
. Oberingenieur ' bot unterwegs seinem Begleiter eine Zigarette an ,
nach deren Genust er die Besinnung verlor , dann raubte er ihm
ein Patent im Werte von WO 000 M. und 4000 M. bares Geld .
DS er wieder erwachte , war der Räuber spurlos verschwunden .

wros , - Berliner Lebensmittel .

vrotka rten - S tich wort »Lust ' . >

Milchbelieserang . ßm Sonntag , den 7. , Montag , de » 8. , und
DlenSmg , Ben 9. 6. werden die A- I - Sarlen nur mit •/ , Liier Voll¬
milch beliefert . Auf die st . - Liler . Krantenkarlen wird am Sonntag , den
7. , Montag , den 8. . und Tlenslng , Ben 9. d. Mls . keine Milch verausgabt .
AIS Eifatz dafür wird am Sonntag , den 7. d. Mts . , eine Büchse KondenS -
milch für den ?. , 8. und 9. d. Ml« , zum Preise von S M. pro Büchfe au «.
gezedeu . _

GswerMQstsbelvegung
Gderschlesien ohne Licht -

Breslau , 6. November . ( Eig . Drahtber . des „ Vorwärts " ) .
Die beiden Kraftzentralen in Chorzow und Z a b o r z e

haben am Freitag , vormittags 11 Uhr , die Arbeit nieder -

gelegt . Das Werk Zaborze scheint zum Teil durch die

Technische Nothilfe heute wieder im Betriebe zu
sein , das in Chorzow liegt noch still . Die Arbeiter

streiken , wie die . Breslauer Volksmacht ' aus Katto -

witz erfährt , deswegen , weil ihnen zwar eine Lohn -
erhöhung von 60 Pf . . pro Stunde gewährt wurde , aber zu -
gleich die Kohlenersparnisprämie entzögen werden

sollte , die ungefähr den gleichen Betrag ausmacht . Der Streik

ist von den Gewerkschaften nicht gutgeheißen . Wie lange er

dauern wird , ist nicht abzusehen .
Der Kreiskontrolleur von Katiowitz droht zwar mit ener -

gischen Maßnahmen , bisher ist ober das französische Militär

nicht eingesetzt , dagegen ist daS Werk in Zaborze von der

Absiimmungspolizei besetzt . An Choizow sind
diese Maßregeln nicht ergriffen . Auch die Technische Nothilfe
ist dort noch nicht eingesetzt , wahrscheinlich , weil man Zer -
störungen befürchtet . In Oberschjesien sind heute keine

Morgen zcitungeu erschienen . Als einzige Tageszeitung
wird wahrscheinlich nur der sozialdemokratische „ Volkswille "
in KaUowitz herauskommen .

Textilarbeiterstreik im Glsast .
Nach einer HavaS - Meldung ist in der Textilindustrie in M a r -

ki rch e- n Streik auZgebrochen . der in allen Betrieben der Industrie
restlos durchgeführt wird . 700 Arbeiter stehen » wegen einer ver -
langten Lohnerhöhung im Ausstand . Der WirtfchaftZsekretär
D a n n e r wurde am Donnerstag im Verlauf von Zusammenstößen
verhaftet . _

Denttcher Vvrtler Verband ( Sektion V77 de « Deutschen TranS -
portarbeiteroerband ' S) . Montag . 7 Ubr , giotze Bi anchenveriammlun n n.
Für die WolmdauSbnmche im Nationalbof . Bll ' owstr . 37, für die Geschäfts�
hauSbmnche im EngUfchcn Hof , ZUexanderstr . 27o.

Vka - Funkttonäre . Montag abend 70 , Übe im MufikervereinShauS .
Kalier - Vilhelm - Str . 3l . BSrfenfaal : Veifammlung aller Be! r ! ?b«- und
Slngestellteiiräte . BeiriebSobleute und Funkiionme der Ata - Vei bände aus
falgenden sindw ' iriegruppen und Branchen : Freie Berufe , HolzindutUie ,
Lederwirlschasi . Verkehr , Evediiio », Sozialverstcherung . TageSo , dnung :
NrbeitSgemelnschafien . Referenlm : Grete Sehner , Korreferent : Paul
Kronenberg .

Groß - berliner partelnachrichten .
Morgen , 7 . November :

Delnpelhof . vormittag tv Uhr : Wichtige Funkiwnärfihung bei vusie ,
Werder liraste .

Wahllreis Wedding . Die für Sonntag Im Zeniraliheater geplante
Aufsühiun » . Die Weber " findet nur dann statt , wetin Licht und Kraft
wieder in Betried sind . _

'

Jugenüveranftaltunyen .
Morgen , 7 . November :

Eine Nedolntionsfcier findet um 6 Uhr im Zentrasiugendhelm ,
Llndenitr . 8, 11. Hos, 8 Tr . ünls , mit auSgewähUem Programm statt .
ttinlagtarteu 7d Ps. _ _

Theater 6er Woche .
Vom 7. dt » 14 . November .

SotvibShne ! 7. Da » KStch- n von beitbronn . 8, n. u. It . Stach Damasku «,
2. u. 3. Teil . S. u. lll. Kadaie »ird Liebe. 12. Götz von Verl ichrn gen. IS. Stach
n- unasw », I. Teil . — Opernhaus ! 7. Frau ohne Schotten , s. Boydme . 9. und
lg. Ritter Blaubart . 10 Troudadore . II . u. 15 Amoretten , Tanzende Bal»zzi .
12. Margarete . 11 TonnhLuler . — Tchauspielhail , - 7, ». , it , u . Richard II ,
8. Peer Eynt . 10. Maria Ciuart . II . ®; e Zournalisten . 18. Kronprinz . 15. Fuhr -
mann Hentschel . — Eroge » Schanspielhau »! 7, 12, 18. , It . Europa . S. Danton
9. , 10, II . Jedermann . — Deutsche » Theater ! 7. Ur (mit. 8. Der ttaufa ann von
Venedig . 0. n. II Der Scheilerhau en. 10. vtyello 12. Einsame Menschen .
11. Chauffeur Mactin . — itamln erspiele : 7. , la , 1t , >2. I3 _ 14 Er ist a»
alltm Schuld . Die Spieler . — Lesstngthcater ! 2 b>« II u. 12 bi » 14 Flamme .
lt . Peer ®ynt . — Theater w der NiintggräAer Strasse : 7. , 2. 10. . 11. , 12, 14.
Rausch . 2 Erdgeist . 12. Baumeister Eolneh . - » Deutsche , Vpära�au »! 7 u. 13.
To»ca . 2 Da » Rheingold . 2 Eugen Onegin . 19 Die lustigen Weiber von
Wrndsor . II . Reo IMronshochzeil 12 Die Srbwäberin von Saragosfa . dva . leiia
rmticana . 14. Carmen . — Schillertheater ! 7. Mi- Heidelderg . 2, 12 u. >4. Die
gutgeschnittene Erle. 9. u. IL Bettina » Veiiafcung . 10 u. 12 Soll Kar loa.

T 0 g I t eh. Die Tribüne . Bnnbnry . — Deutsche « Künstlertheater i Die
Scheidung »reiii . — LomodieubauHt Die Sache mir Lola. — Berliner Theaier :
D- r ieztc Walzer . — trletue « Schanspieihan » - 7. , 9. , II , 12 u. it . Die Biichle
der Pandora . 2, 12 u. 12 KindertragSdie . — Trianon - Theater I Der Roms »
einer Frau . — Stesidenztheater : Die Freundin . — Zentral theater . Frau Blicbei . —
Theater w der Konnn - nbantenftrage r Der versüngte Adolar — Friedrich -
AU. elmstädt . Theater l Ihre Hohett d/e Taazerm . — Komische Oper : Liebe im
Schnee . — Lnstspielhan » : Zivanaseinquaniermra . — Metrovoltheater ! Da»
Holland Weibchen. — Rene! , vpcretmuhau »! Die Cstkosbaroneh . — Thattatheater :
Die närrische Liebe . — Tbeoter am Rollendorfplatzr Senn Sied « erwachL --
Theater de « Westens : Der ersten L ebe golden » Zeit. — Kieme » Theater : Srifeida r -
Warlner - Theater : Der Gel, . »r von Lugano . Walhalla . Tganter : Sa! t ! piel
Sartstein ! Je toller sebester . — Rose - Lh<ater : Mutter , uad Sohn . 2 Seschioflene
Vorstellung . — Kafino - Tqeater : ®« Feyttr�t einer Frau — Llltsentheater : 7. —12
Pom anoern User. Ab 12 Die Siegerin . — Reue » Pollstheater : 7. , 2, 12 u. 11
Major Barbara . 2 Nora 12 —14 . Prrikles von F. Thyru ». — Folie » Capriee :
Sanatorium Sternach . Der gehörnte Siegfried . — Aduriralspalafi : 2 u. 12 Fp- i
in ®t Mvrih . 2 Die luftige Puppe . IL —12 Die roten Schuh «

naechmillagsoocnallangen . Pollebiihne : 7. n. 14. Der Richter
» on Zalamea , — Scharlnieihen » : 7. Nathan der Weise. 12 Minna von Barn -
Hemd» 14 Matinee und Fiachsman » al , Erzieher . — Droste » Schansplelhau » :

7. Zedermann . 44. ZuNu » Cäsar . — Dentfche » Theater t ff. Romeo und Julia .
— Kammerspkele : 7. Fcsthlmg » Erwachen 14 Der Wndoieufei — Lessingtheater :
14 Frau Barren » Gewerbe . — Theater L d. Känizarilüer Strafte . 7 Seitäntni ».
14 Kestänbni ». — Deutscheo Opernhaus . 7. u. 14 Aleisandro Stmbelia . 14 tl Uhr
4 SmionietoiMett . — Schiller . Theater : 7. u. >4 Der Memeiddauor . -»- Di «
Tridstne : 7. ». 14 Bunburp . — Deutsches Künstler - Theatee i 14 Pygmalion —
KomZdtenhau » : 7. u. 14 Sie. — Berliner Theater : 7. n >4 Wie ein » im Mai .
— Trlanon - Zhoat « : 7. u. 14. Der Ro nan einer Frau . — Ltc. ideu. i Theaterr
7. u. 14. Die Freundin . — Frledrich - WikhelL- städt . Theater : 7. u. 14 Hau »
�Huckebein. 13. Känlel und Grefe, . — komische Oper : 7. u. 14 Liebe im Sct .er.
— Luftspielhai »! 7. 2 4 amilie Hannemanir — Steueo Operettenhan » : 7. n.
14 Der Obersteiger — Thalia - Theater : 7. st. 14 Die näntiaie Liebe — Theater
am Roll - ndoriplaji : 7. u. 14 Der Juxdoron 12, II. u 13 Die Jüdin von Toledo .
— Theater de » Westen « : 7. u. 14. Die Frau sm Hermelin . 12 u. 13 Schneeweift
und SioieuroL — Kleine » Theater , 7. u. 14 Die Piarrhaublomodie . — Daliner »
theater 7 u. 14. Eine BollnachL — Rvie - Tbeoter : 12 Die sieben Raben .
Kasino . Theater : 7. u. 14 Der Hauadrache . — Lriiien - Theater : 7. SM Frauen .
>2 Mag und Sstzriz . 14. Die Puvpenprinresstn . — Reite » BoU»- Theater ! 7. n.
14 Nora . — Avmirolpalast : >4 Flirt in Si. Moris .

_ _ _ _ _ _ _ _U. . - - u- 1 1 " - l UJ

. . . . .
' -l

Deranlw . für den redatt . Teil Dr. Werner Prlfrr . «barlolienbura : für Anzeigen :
Hl. fflleNt . Berlin . Verlag VorwärlS - Veriag S. m b H. . berlin Trmk Vor»
wSrtS - Vnchbrncterei u VerlaaSanstalt Paul Singer u Co " WWWVerli . i Livbeneir 2

Gcwinn - Auszug
dek

Itt . Vreuk . - Tüdd . ( 242 , Vreuß 1 Kkassen » ? otteri «
d. Kiaste 4. Zichungtiag d. Kovembrr 1920

�» e >«(l« a«,o, «>>»�l»m(»ee »In>I »wel »I « ,p kok » tl »»i »»« g- k»»»»,
ud «war J» » UM »af 3! » I. o*. »lelelier >» » wer i » du Uld »

Abtellan - re » 1 »»3 U

Ctnc Sewiht . Rochbrutt nettetea .

La irr PoswuiagSzletiing wurden Gewrnue über 344 Klart gezogen :
2 Gewmne zu 32000 M 213597
2 Gowinve tu 160 »0 II 8635 #
4 Uevnnue zu 100. J M gagos 170495
8 Gcw. vne - u 6000 M 7 «33 4«1113 88420 180542
83 Clcwlnue zn 3000 U 13185 17534 25« 12 34570 47884 82888

81412 83/41 69743 78004 84433 90378 94005 93123 94338 95833 87932
98766 102702 107023 121308 134497 135439 139873 149331 154739
160157 182340 164355 174144 1/4205 174383 115348 177884 184109
190805 209889 222143 223311 230231 231423

196 Gewinne zu 1030 U 1872 3874 3332 8642 8773 10932 15010
15758 17033 13331 20113 22113 24003 25739 31430 35091 33049 40363
48547 46671 47015 47509�50361 61933 56172 59256 59753 60290 37783
64156 68431 11420 78777 79133 73031 30Z04 84833 53203 89303 91458
91862 92371 93108 99628 101604 102538 103332 108281 110083 113234
113652 115471 116285 121133 125378 120046 127181 128258 130284
133397 133711 138039 145538 149432 143938 152145 132675 159898
160850 162681 164215 166333 170374 172521 173497 176132 177798
179117 194848 195024 133145 195386 107841 199888 201443 204468
205027 206433 209360 214029 217370 219229 225409 228445 229924
230657 232893 233760

224 Gewinne zu 580 U 5931 8153 8342 10708 12777 12794 13142
14103 14422 16938 13832 30351 22503 24/10 23741 23424 29795 31377
83477 34164 33990 39493 42378 43328 44833 45483 55359 58195 57853
61975 82293 82619 84765 85370 88468 89473 71 ' 48 72108 76451 73882
77231 80958 82381 83373 85933 86 . ' 95 83135 00745 91480 91583 93724
94781 04314 97137 97537 107859 118363 119073 119744 124475 12909 $
130435 131742 133730 133903 135313 135034 133947 133793 149133
140352 141084 149787 150984 151562 158985 159458 184389 165970
188125 168182 163282 188955 170940 171237 178259 190190 195437
195833 198788 200664 205577 305885 207975 203481 209354 210491
210931 213927 214288 215050 219881 220413 221043 221849 221741
224293 224941 225079 226193 231548 231975

In der RachmItiagSziehung wurden Sew. . me über 8�4 Statt gezogen :
2 Gew. nne zu 60000 M 21452
6 tlcwivne - a 6000 II 19334 30038 43113
00 Gewinne zu 3009 M 1091 3567 8397 11604 23253 23488 23974

82439 34702 30086 55/08 681/8 61470 64080 69171 75604 80830 81190
82947 85494 01654 97299 119167 121873 131893 133030 14/533 148358
150204 155884 157571 164574 161001 130230 184074 193134 198273
202130 205661 210979 - 215893 217727 2440,14 230289 231838

178 Gewinne zu 1000 II 1176 10968 12327 12387 28000 27840
27564 28503 28700 30932 35093 3/091 41872 43 . 02 47843 43421 48821
49200 54465 55330 66057 57501 68394 60041 689X0 71030 74333 79743
84303 85242 89934 93918 94386 943Y8 98209 08938 108465 110029 112467
112738 118297 119343 119893 123886 129146 132047 135809 139594
140328 140790 142330 144931 145994 1463,2 146387 143507 151988
155030 162837 185390 101078 167470 131577 182149 173913 183961
185830 167100 190574 194376 £03533 208815 207019 209321 209607
311080 213374 213218 215383 216252 218637 2X7331 218238 220783
22432 » 226812 239471 JaOOSO 23039 » .

_ _ _ __ _ _ _

260 aewinre zu 800 M 2838 4i »4 9703 18913 12148 16439 19870
20747 23382 S0200 30308 50301 32950 38057 40236 41207 42700 43837
45437 45908 46179 49429 50043 60403 50735 52359 54803 56088 56484
58686 68984 81373 63481 64332 64678 85364 717 : 3 7X918 87891 9283 «
07083 97828 t 04230 105845 108830 118555 114797 119732 119918 121145
125823 131439 133775 135361 133584 143358 14316 $ 145810 145507
143089 147708 14793 « 14911 , 163540 153007 184777 155338 155942
159450 163851 188874 186080 168129 180418 170109 170777 174398
177731 131777 182364 185794 193078 195973 206750 206370 208958
ai ' OM 217234 217378 219256 £10880 210924 231338 322918 224039
226583 227488 331459 232443 233041

R. LANDSBERGER
Oegründet 1840 Friedrichstraße 108

gegenüber der Kerlstra & e
gegründet 1840

Vornehme Herrenbekleidung
Fertle am Lagert

Paletots " ÄfMSsr . f . ' fa 450 . - 475 . -

Ulster und Schlüpfer . . . . . .m, 500 . - ™

Sakko - Anzüge 675 . - „
Sperlal - Abteflnng

Ankert ' von Ulstern und AnrOgron in bakannter erstklassiwer Aus -

flührung nach Maß zu Solidan Preisen , auf Wunsch innerhalb 14 Stunden .

Vorzüglicher Sitz } Hervorragender Oeschmacki Ha ' tbare Stoffe !

J

Soeben erschien Nr . 13 des Orjcans des Exekntivkoiuitec »
der Konunanistiecheii Internationale I

Die Kommunistische Internationale
ABS dem lnbolie : M. aorkii Wladimir IlfitJCh Lenin . — LeUsAUe de » Ezeftativ

■ komtlees der KommualsiUclien InteroaUooale zum U. KonsrcB .
— O. Sluowjewi Wann Nntt unter welchen Bedingungen Können Arbeue Sowjets gescvalfen
werden ? — N- Lenin ; LeitsStre Ober die Grundaulgaben de » II. Kongresse « der Kommu¬
nistischen Internail ' . na e. — L. TrotiKl « Zum beirorstchenden Kom/reB oer Kommutilstisehen
Internatlpnale . — O. Slnewjewi Was de Kommunistisch ! Internationale bisher war und
was sie nun werden mnt . — J. Merclilewclsl i Die Agrarlraee und die Weltrevolution . —
W. Mae Lalne , Tom Qaelclit Bericht Uber die kommunistische Bewegung in England . —
W. Mae Leine i Die «e - enwärtige Lage In England . — K. ■ Ueb - r die Tutlgseit der
schouischen Arbeiterbewegung . — Th . Darraghi Das revolutionSre Irland und der Kommu¬
nismus . -v- Frosuard t Rede an das Exekutivkomitee der Kommunistischen internationale .
— Cachtn und Frossardi ErkUrune an das Exekuilvkomltee der Kommunistischen Inier -
nationale — Der Kr . pp - LüttwUz - PalscIi and die Kommualstlsehc Partei Deutsch -
lande . — Serrat ! t Die sozialistische ilewegu ig In Ira lern — N. Bombacdi Die Opposition
der Reformi ten gegen die kommunistische Revolution in Italien . — Zur Erneuerun der
S ■zla . istischen Partei ( Bericht der Turiner Soiiahstischen Sektion an den Matlonalra « in
Mailand ) — Die Lage in Deaischösterreieh — H. Werthelm « Die Atbelterräte in
Deuischösterrelch . — K. Mannen Die Streikbewegung in Finnland . — P. Dinschnnt Der
revolutionäre Osten und die nhchste Aufgabe der Kommunistischen International «. — Roy
Die revolutionäre Heweoung in Indien . — K. Radcki Die polnische Frage und die inier -
natiO ' ale. — ülustratlomn : Marx / Rosa Luxemburg jm Gefängnis z i Warschau rjugendr

bnder File rieh Engels / Dobrpdihanu Qerea / Jugendbildnls Karl Lieoknecbfs
Dokuments der Internationalen Kommunlstlscfien Bewegung : , — Von der TüMskelt
das Bxekutlvfcomltees der KommanlstUchen InternailoanTe . — Die lolornationalt der
kemmnnUt . Jagend - — Internatton . kommunlst . Prouenbt wegung > — liUUlosropWo .

373 Seiten . Pro « * MU 7,50 .

Bestellu ' gen sind zu lichten an die zldfih *

VerlagsbcciJtianäluiig Carl Hoym NacM . Louis Cahnbley , Hamburg 11

ALg. mtanMle
BeuiöOu .

Wir geben den ftafferanit -
alirbrtn hiermit betannt , daß
da » Kdstihlotal am 9. Rovem -
ber, brm Iabre »iag der Rruo -
tmion geschlossen bleibt . 149 IS

Der Kafienooestand .

SMiize IbnetflQe
fmiit firt » zu Tagespreisen
Bremer Str . St, nähr Turmstr

bei bequemer Jah ! w«is » adznaeb .
Bei Barzahlung ,0 ° „ Rachlast .
Kr reg»ans . w. in Jahlg . genomm .

pelzmnrensndri » -

K�UIS ,
TUe - Ivardender - zftr . It .

nahe StadtbahuhoiTieraartcn .
Telephon : Moabit 76/2. -28.

Speziat - Arzt
für Haut » u . alle Hahnleiden ,

Harn - and Blutanserncbnngen .

Dr . med . Karl Reinhardt ,
Potsdaftier Straße 117,

Sprechstunden : >/,I2 —2, b/ —3 abds . Sonmaas - ,1t —t Uhi
Aufklärende Broschüre mit Beschreibung »amti . Hellver -
Uhren in verschL Kuvert geg . Einaend . v. 2, —M. porlolrei

Scüweftiöngsl! Achtung!!
V elelUrischsn Hörapparates
ist Ve- trau unssache , A s lahreian . er Miiarbeitei
und Konstrukteur erstklassiger Firmen dieser
Apparate bin ich In oer Laee , Ihnen etwas ganz
Hervor inj enae » in Qualität . Tonreinheit und
Lautstärke zu lle . ern Apparate in den ver

schiedencn Typen am Lager .
Zu beziehen durch :

Majo ' one-ßesellsciiaft m. d. H.
Fabrik eiektro - medizinischer Appa-ate

Bkrlft C54, Hsae Seiniiauser StraSe 10.
Telep on : Norden 48 4.

Bep' araturen aller Systeme werden ausgetOhrt

Prozesse , Rat, Beistand , mSSige Preise . Teil
tahlung . Ehe- , Alimenten - , Strat
Sachen Steuern . Gnadengesuche

uandgeriehtsiai ür v. Kirchbach . Gesellschaft m b. H.
Alexend erst rette 41 ( em Alexanderplatz , gegenüber
Tieu ) ( 9—11 Qitns Erfolge ! BeoOachtg . Tetu Könlgst 3893.

Schlafzimmer
eichene », Epiegelschrant ,
Marmorlciletle mi! garen, -
spiegel , Nachttische , Bell -
stellen mii StahLnalrasten ,
Rahrfttihle 8860. - ! daeseld «
nelft lackiert 8590. . Serren -
»immer 2 M Bibiiathel
komplett 45Zü� Spei e-
zimmer gediegene TuoMH -
rung mii 6 echten Leder-
ftühlen 4380�- . Kstchenern -
richtung 570. - . «iubgar -
nituren 4000 —. »uftbaum
Sianbnhren 1200, —. Biel ,
SelegenbeitskSuie w schwe»
ren Immer rwrichrunaen n.
Sinzelmöb zu enorm bMig.

Pteiien

Hans Lennert,
Bulm N. Lothrurgei
Str . 85 o Sfto ' encheltrPla *.

iftr Bersammlungen , Beteln « tc
Berl . Verein », n. Konzertsäle
Kommandanienstr . 58/59

Kommanbantenftr . 82
Cenftal ' Scfifdte

Alte Jotobta . ZI.

Jd w • >
rey &Co. , Gewehrlb «.

Borll « SW 6i, Lindenstr , 90. *

Zigaretten !
rc.. �rtrj'. . JlVO�«.k.wvmaxiCTl} RQflrtttEnglische Marken von s
DeuL che Marlen von ?

830 an
120 an

. Eigene Zigarrenfadrik ,
hoher gigarr billiger wie überall .

Mersmp�R . aklsiti - tli «»»

Hentölfo . BeÄ 52- 53
ff (fr 5ono . 9,ttaB «. •

Beillu . IMiaBe 2.

Zahle ( icM zurück !
Prachtvolle Büste erhallen hie in
kurzer Zelt nur durch mein de-

SSiSÄ JHerbesl " . o » .

voiie, feste Jignr .
Beeinträchtigt wedetTaiüe noch HOItAh
Leichte 5u6erliehe Anwendung GroB-
enlge Anerkennungen und meine eig
Erfahrung beweisen d' eVorzflgllchkelC
Es Ist seit
„Allerbeste '

Diskrete Zuscndun nut allein durch

Frau Emma Fischer ,
Komnette Methode mit Spczia apparat M. 20, —. Grote
Dose Allerbestcreme M. 14,25. Elni . Quantum M. 9,75
Dankschreiben vom I. Juni 1920 Mit dem Erfolge bin
ich sehr zufrieden , ich wollte , ich hätte schon hübet
Ihr Allerbest benutzt , dann hätte ich viel Geld sparen

können trau V. aus A

Jan ren erprobt das
•ch Garantiert unschädlich

Zähne . 3 s
IcilzatilunK . - J. üaiani . KroncnlSM . Flomb
13". Zah ziehen m Emspr , höchst schmerr
lind Wmarb . schlecmsltz . Gebisse . Rep to -

W » 1U Potsdamer Str . 55, Hochb . Sprecht 9 "



Oskar Welker
Direktor der berliner iiolkS » vichtheilaoitalt

Jovaltdcnstr . ( Itelliiier Bahnhoti >

Montag , 8. November , ? >' „ PhqruSsSle , Müllerstr . 142 4*
Dienstag , 9. November , 71/, , Blauer Saal , Aommaudautenpr . 88/59
Mittwoch , 19 . November , 7' � Musikcr » Fesltälr,Ka « ier - WiIhela - Slr . 31
DonnrrSiaa , 11 . November , ?' /, , Tegel , BcreinshauS , Haichtftr . 6

Freitag , 12 . November , 71 z. Rri »ickcndorf - W. , Tcharnwedcrftr . 191/194
Montag , 15 . November , Zrntral - Fefttäl «, Alte Jatobstr . 32

Dienstag , 19 . November , 7> z, Spaiidau , Bisiiiarcksäle ( Koch )
Mittwoch . 17 . Nov . , ?' /, , Rcinickendorf - W. , Scharuweberftr . 191494

Donnerstag , 18 . No ' ember , 7' /, , Tegel , BrreinshauS , Hauvtstr . 0

Freitag , 19 . November , 7 > „ Hohenstaufensäle , Lottduser Dam « ? S

»der

Franenleiden
unter vortührung einer Anzahl

Lichtbilder . - - - - - - - - - -

SveÄslsrst
ön . niod . Laabn

oehandelt schnell , giOhtlllch ,
möglichst schmerzlos u. ohne

Berufsslörung
Syphilis , Hanl «, Hanl ' ,
Frauenleiden , Schwäche .

Erprobteste Methoden .
[ ' Harn - and Blutantersnch .

KÖIlifj' SlP. 3l"3S, iiesanderpl .
Sprechstunden 10 —1 u 5 —S,

Son n tags 10—1. _
*

Ich bin zurück .

Spezialarzt
Dr . med . Wockenfnß

friedriclisir . lZä tÄ " �
| Sonnt 11 —L Syphili » Siorn»,

Frauenleiden . Blutnnterluch .
chnelle. sichere . tdimer/tlo eöeilg

>ohne BeruisilSeunq . Teilzalilg . »

Bettnässen !Belreiung sofort .
Alter u. Geschlecht an -
eeben . Ausk . umsonst

San . Inst . Gz . Enzlhrecht ,
Mfincren B W, hauuzitie sl . S.

� auchcrciar . lt ! I
» 3 Das sicherst Aintel , das
fl «tauchen ganz od. leilw
flKeintustell Wirkg rer -

W bIQflend . Auskunft ums
an. Inst Gg . Rnglbrecht ,
MOnchen R«, Kapuiinerstr . u

100 ZlSlllWM
We . Siticaat ISO Dielt
mit ficIttaBfplegcl , fnmplrtt ,

AuSnahmepreiS : S273 H.

Deotselie Möiiel-Iiiiiiistrie ,
OI | ann Stroh » 30 . •

am Oranienburger Tor

♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

�rnuett !
Hohen Rebeuverdienst !

ProlveNe frei ! •

Grothe , Dtcutölln 43 ,
Krrmannftr . 198,

Eingang Brqlrilr . 18, II.

Verkaufen Sie Ihr " HW

Platin . Jridiura (pr. Gramm 190 m. )
sowie sämtliche Metalle aus der Pladnsruppe , wie

Rodium u . Ruthenium ( p. Gr . 209 M. )
Karren untl llcstccke

Gold » and Silberbruch ,
Zahngebisse

nur im Spezialgeschäft ! Ständge Börsenverb ' ndung .
Garantie daher ffir günstige Tagespreise .

Heinrich Trapp9
Beuthstraße 10 ( Laden ) Am Spi ttelmarkt .

sä - ? ; !

Perlen

ruweleft
S*! ir grojara SOitr ngf

Margraf * co . rt
Kanonlerstrasse 9

» o « dem Inhalt de « vartrag « » : « « d

1. Warn « sind so »tele Frauen unlerleibSkeank 7
2. Wodurch enistrhen UiiierietbSletdeit wie Entzündungen , Muß .

Kiiickutigen . Senkungen . Myome usw . ?
S. Weldte Ursachen haben Rürkontchinerzen , Schmerzen im Leib , in

den Seilen sowie schmerzdakie und allzuteiche Menstruationen
und welche Klanldeiien lönnen daraus enisteben ?

4. Wie erzielt man eine leichie und schmerzlose Entbindung ?
ö. Wie verhütet man bei Frauenleiden Cpcrationrn ?

Rechtzeitige «nftlirung über vorstehende Fragen oerhület viel Sorgen ,
Summer und Pein .

Da die Vorträge stet « sehr stark besucht sind , ist rechtzeitiges Srlcheinen
angezeigt

Eintrittspreis durchweg Z . SO M . inkl . Steuer »

Aniang 7L , Uhr . ftnsttuträjfnung 6' / , Uhr . Ende nach 19 Uhr .

Anmerkung t vom 22 . —39 . November fiubru in bcnsclbrn Sälen

Mä , „ . erleide »
statt . Näheres i « Zeituagsinserat am Sonatag , den 21 . November .

Krnrhfinl nur » ln, » z » > !

Speztaiarzt
Or. med . Kachca

drSzphllis . llarti - . Fraueh
eid . hcnwlch . Beinkranke
. enandlg schnell , siehst

u scnmeizl . ohne Berufs -
sidtung . Blut unter¬
such Fäden i Harn us »
Friedrichsir . 81.KsneonpDk
lÖBlgsir . hfi - SUÄ
•dpi lO-l , 4-7. Sonnt . 10-1.
reilzahi . Separ . Damcazlm g

+ Spezial - Beliandluiig
9. Haut - , Harn - , UnterUibsUibea , urtoölrt Schwach ! ©rö ' jtc
HeÜerfolge I VtfonArr » i. Kranke, welche anderwärts nicht aus -
grl>rilt worden sind. Itutunterjuchuna , HShcuionne - Seltrahtg .

>, EtlrArledrichstt . bpr . �
19— 12, 4 - 7 Stfl 12 -1Oir. Der!naaBsJiiß ( ierftr .

J o f . A r7f Ur. Jand IQr Geschlechts - ,
HaaU , Harn - , Prauenleldca ,

nerv . Scbw &che , Lucs�Kuren , Blutuntersucbunsea »
Beatrahlunsen mit kiähensonnc . Blun * u. Ploseo - Llchl ;

A„. i ?. ' ,L5"r� Dir . O . Löser , Münz tr . 9,
nahe Aiczanderplatz . »—1. 4 —8, sonnt 9 —1 Uanen separat

/tuet Ongto»vr «ttr Outlt
an Htivatr — ttleitn .

audwabt
Schlaf , 1S8B- 10786 SL
Speis », . 1710- 186799 ) 1.
ftctr »n, . 17: ) 3—178439«.
Wohn, . 875 - 5890 93.
Aachen 446 - 2885 M.
Ltrieruug rrlo . Lagerung
fotenL l»iat ) r Garant t
Möbel - Haus Reiewske

verlin , Battftr . 66

Neu erschio » » » «

Garteniandparzeiian
in eutcr Kultur , zui Selust -
Dewir tschauung und Kapitals -
anlag ■ besonders geeignet ,
in bequemer Lage zwischen
Blankenburger u. Buchholzet
StraB. ' In Niederscbonhaii -
«en . »e ' ka e ganz auBer -
gewöhnlich billig I111U

{ von 70 M. an die i Rute .
Auskuuft . aucn Sonntags , in

! Niederscnönhausen , manken -
j burger strate Nr. 53 an der
1 Endhaltestelle der Linie 49.

S. Joseph . Moabi * 8675.

Aller An Aller An

Pistolen
Mauser Cal 7,63. Wal thei ,

üreyse , Browning etc .
kauft und tauscht

Walter Dlelke , Wafien - n
Aunitionswerkst , Berlin .
K' intmandantenstr . 36

! ! ! Gcld ! ! !
ittt jrbt Hdchltr »n-
' autspreiir für Dianbfdtrini
Bciiianten , Goibgtgrnitdnbf
Trovichr . Bllchrr ujm. Wolle
Frledrichsir . 41 III. Eckt ftochflr '

Kasse und leilzanlung
SßR A IT «t - rlw 5W

» IlUilU , Fricdrlchitr . 7,
nane Helle - Alliarce - PIatz . •

Clcktro - Ä) ! otorc
Lrilunao - Dvnamo- DrSbt , In
ktallut . -M-ttrrial lauft lautend
Llertromech . - Zentrum . lAIer
»782, «unte Etr 18 lAIrr -PI. ) .

Lverld L k�illelmsnn �
_ Baakgescbifi - -
t "!£r - 1875

Berlin C 19, Peiriplalz 4
" : i

*■]
gegenüber der Pctrikircbc .

. Fcmspiecher . Zentrum 237d. 7103 u. IIÄ4I .

k- ünd Verkaol too Eüekteo und Coüpods
Geschäftszeit 9 —3 .

Trauringe
Hukatrnj�old , 1t kar . Gold , fe kar
€iol <l riupclt . — Gleich zum Mitnehmen

Ä. Schiffmann,A,c " ,, <, " ,,r
11

| Teicph . Alex 428

Soeben epttchleni

Russisctie Korrespondenz i
Itnmmer 14 10 . zioob * (

Au den Inhattet 7. November 1917 — 7. November >920 . U Trotzkt ; Die
Oklobecievoluiion . / N. Buchatin Der Klassenkampf und die Revolution In Rutland . /
A. Jolle : Die erste prob tarische Regierung . / Die Vetfassung ( das Grundgesetz ) dei Russi¬
schen Sozialistischen Föderativen Sowjet - Republik . / Aus uen ersten Dekreten u. Kund¬
gebungen det Russischen Sozialistlscnen Föderativen Sowjet Republik . / L. Trotzki ; Di«
Friedensverhardlungen in Brest Lilowsk . / N Lenin : Ein Briet an die ametlkanischen
Ar. elter . / Ein dipiomatiscl er Notenwechsel übet den weiten und roten Terror . / Olfener
Brief an den Ficksia entert der Vereinigten Staaten von Noi ' damerika,HerruWoodrow Wilson .

•

N. Lenin : Rede auf dem 1 Allrussischen Kongreß des Russischen Kommunistischen
jjgeridverbar . des ( Moskau , 4. Oktober 192ii). / P F Kuanascnew : Wege des Sowjetauf -
Baues . / W. P. Miljutin . Soziallsmus und Landwirtschalt . / A. Anlkst : Organisation de »
Arbeitsmarktes in den ersten zwei Jahren der Sowietherrschalt / W Posner : Die Ein -
heits Arbeitsschule . / W. Pusner Bericht Uber die Tätig elt der Abteilung Einherts -
Ar; eitsschule im Kommissariat tür volksau >klärung . / W. Lasartw : Die Arbeitsleistung
in det Konten - und Totflndustrie / Das Fischeieigewetbc im Gouvernement
Astrachan . / Karl Radek ; Kongreß der Ostvölker / W. Miljutin : Lebet Parteiarbeit /
Q. Sinowlew : Leber die Sanierung der Partei / K' rl Radek ; Die Ot garisationslaeen
der Kommunistischen Pa te! Rußlands . / A Prasalow : Die Lage cer Gold - und Platin -
g ' wlnnur gsindusttie im Ural . / Prof N. Oredeskul ; Die Ktlsls in der Intelligenz . /
Uluslratlonea t Acht Menriarber . drucke nach den orieinalp ' akaten aus Sowjet¬

rußland ; fünf Zeichnungen nach den russischen Publika ' ioncn .

180 Preis 8 . - Hark .

Bestellungen sind zu richten an die Auslieferungsstelle für Deutschland :

A . SEEHOF & CO . , VERLAG , BERLIN C . 54 .

Verkäufe
Ptizgatnttutrnl Huld um-

sonst I elegante Hcrujiüdjie ,
silbrtftld . ft , Sobfltüchfr , -fclj .
Rtänttl , iJIIaelofUdjff , 75 Mark
cn, mundcrbiur Prltlragm
SO Marli Mugenaitswahl .
Pelzorrtricb . Rollbusrrbanini
2, urdcn Iandors . Räujcr er »
halfctt Rabatt . _ 11411*

Relzgarniturnl A aoia -
lüchfe 110, Rollütftir 125, Sobel -

rÄij elöuMatf elegante Strru ,
Ittdile . eilberfUdne sowie alle
anderen Prlzarlm . alle » neue.
Irtnc Verlar , wäre , zu staunen -
erregend ipcitthlljgen Sommer -
erttfenl Erthhau » Warschauer -
htahr 7. *

Rähmaschlnet, . auch T»U-'
ung geiiatltL Hahn , Prettz -
irslrahk 20. «0/7 *

ttrruziüchs «! 250 . —I Wasfa -
jüchie ! 150. —I VlaujUchjel
KUberliichjrl Manleltragrn I
Kerrrttlragtnl Täglicher Rir -
jenoertaui Nagelneuer Gelegen -
heitotäuse ( lerne Verjatzware )
pi ftmtnrnerregenden Spott -
preisen ! Vioublrihbau » Schön -
Häuser Allee li5 ( Rmgbahiiboi .
vochdahnhoi >_ IKR

»reniffichfe 290; —, «laola -
jobeisüchje und alle an-
elzarten zu enorm drlli -

»' N
Pelz

ommrrprrifen , Posten
, Muffen 55, —. Vor -

nehme herren . ilster . Frieden »<
stdffe. bi » zu, Hälfte herab -
gejegt ( Reute liombatöm . ) . Lrih -
yau » Ro eni Haler Tor , üimrn -
strahr 202/4, ticlr Rosrnlhalrr
Strage , nur I Treppe . I77R*

Rrruzfuchs «, halbumjonjt ,
Slnntsinu ffen . Stun . siragen ,
Stlberfuchje . Vtastafllch je . VIau-
jllchse. lein : Versagware , Brucn .
ttti . iselongucdrrfen , Herratt -
ul' ter , 5Damemilstet , spottbillig .
Leihhaus . Gädeuitratze :)(. •

Rindleder - Rlubgarntturen ,
low! « einzeln « SelTei und Sa ja »
in Gobelin und Motette preis¬
wert. Spezialweristatl , «iunac -
graste 27 a . _ _ _ 1927S *

Tameupaulchmäntel 77M
pritna >75. 00, hochelegante ,
hellfarbige , duntetsardige Mo-
dellilaujchuister , Asirachanniän -
tet, brrrit Wertstatt , staunen -
erregend billta . Kiluiwnn ,
R - eitthaleiltrahe «4, Iii, finde .

lOÖil*scher Marlis
©oslroacu , Baszuglarnp - n.

Bandarme , Gastacher . Stsen -
ßfen auigatehatber sootrUillig
Kch -oeder . Kochilr . 28. IIOR*

" edmhfcnnb », Stubendllnd
Aen. iunge ffogterti «, Pint -
B,et, Schälerhund - vertäust
echaM - nd . Valiladenstrahr

Pelzwaren I Iegi ganz de-
deutend billiger . Rrruz uchsr,
zobelfllchjr itgt 78 Marl .
Herrrn - Prtztragrn jetzt W Mar! .
Vltrirnauowahi in allen andern
Pe - waren , letzt (abelhatt billig .
Pelzrnäntei , VrlzbrsäKe . Pelz -
hllte , Reparaturen , urnarbet -
tnngrn alletichnelliteno . Epe -
zlnl - Peizwaeenhau », Thür -
lotlenburg , Wilmersborjer -
strahe 112,114, Hochparterre . *

Prlzwareuwegnee , Poloda -
merstrahe 42. Gipfel der
Villigketl : Ragelttrue Damen -
pclzwaren , Hcrrenpelzwaren ,
«jitderpeizwaren , Damen -
pelzmugen 28, —, Damenpeiz -
kragen ( Auchosasson ) 58, —,
fiinOcrgatnitut 38, —, Sud -
stjchgarnitur 68, —, Damen -

Saruttur 95, —, »laatajuch »
5,—, Rreazsuch » 295, —, Sil -

berfädne , uatagonier u. »,
Seibenf reuzfuchs , Sfunfs -
tragen , Stunlomusfen , Her-
rengehpelze , viele » andere . _

Pel , waren bei bequemer
gahlwcise abzugeben . Bei
Barzahlung 10 Prozent Räch-
lag . Rriegsanleihe wird in
zahtung genommen . Pelz .
waren - Fadril Rallie , TUe-
Wardenoera - Etrage U, nahe
Etadtbhs . Tiergarten . Tel «- >
phon : Moabit 7522/29.

6 Stand ZnletL rot, daunen -
dicht. I Tennissd ) läger zu ort -
taufet ». Tiautmann , Birten -
strage 70. flu

Gesctikftsverkaufe

Mdocipot ereL Thchierei ,
großer »andenreet », mit Mate »
tiat . billig ( 12 000 . —) oenäui -
tich Arubtltraße 19. Rahe Belle-

2702V*

Mödelangedot . Große Au»-
wähl zu vedculeud herab -
gejegte » i >r,i | en gegen Rasse
I w. e auf Wunsch det Heiner
An- und Avzaistung . Rath .
t ! : . saßerftraße44 . Oraniendnrger
Tor. _

•

»aebinen , RUttstlersariti -
lur . Store », Betlbetfen , Me¬
terware preiswert . Lands -
veraertlraße lß l52R *

, . „jornituc 350, —, Eeal -
mänte i. Rtmziüdife . SobelHidife ,
«foefatüchfe , Blaufüchse , 50
Proren ! heradgesetzL Trptap .
Tnrmftraße 33. _

Anzngstoff », In. ff « 80
bi » 110 Wart . Rurfütsten -
strafte

Damengaederod « , Kleiber ,
Mäntel , fillle , elegante Back-
pschlleider . Ladschnhe , buntet -
dlnner Restllmjtoff billig ver -
täuflich . MWer , Hohenstaufen -
strafte IQIiL 42/0

Herren • Raglan , gestreifte
Hofe verkauft Luchholz . Dre »-
denerstraße 106 III._ _ 41/19

Bauholz wegen anderer
Unternehmung vorrauft billig
Fudeil . SchNemannstraße 39.

Bettwäsche , sehr billiger
Prioaiverlans . Bettbezug 85, —,
Riff n 20�—, Laien 48. —. auch
bunt « Garnituren unb Damast -
Inlett », enorm billig . Bett -
tBälchembtil Bu Uometfttaft » I.
Sie Wiiheimstrahe . Geurfitcl
bi « 7. 10*) ®*

Bertaufe billig Tehroetav -
»ug. Iadettanzua , Cutaway -

wse, erltriafssgeanzttg , unter .

. . . . .. . . . . .

. ftRaftcrbelt . Weingarten , Prin
>zensteafte 83. * "+10

Allidtirestraß »
zigarreiigejchSft mit Woch

nung , lOOOU. Rainin «lt , Prtn -
zessinnenstraße Ich Matitzplatz ,

Schlafzimmer . Smrant , tchO
bren , ridie , ( otnplru 6800 Mart ,
Besichtigung lohnend . Berliner
Möbel - Industrie , Chauffee -
sttaße 55. 18d2D

llllöbelhenm . 40 Z- hre de-
stehend , venaaft zu bedeutend
herabgesetzten «reisen eichene |
Schlafzimmer 29 0 Herren - !
»immer 2700, Speisezimmer
4200, charnnur mit Spiegel -
umbau 1150, Ruhebette » 103,
Tische 80, RUlbcripinbe , Bit -
üfo » 200, Anrichte tuchen billigst .
Sicheren Leutra Zahiungeer -
ieichteruna , Joachim Nachfolger .
Belle Alltaneeltraße 14 a. 128R

Dttd Ltdrte » Mddelfpr icher ,
Mocternstraße 25, pehra oer-
schieden « Zimmer , Rüchen ,
Ginzei - Mädel , neu und ge-
drauchh zum spottdtlltaen Per -
lauf . 1920*

Mädel - Cohn im Osten : Gr.
Zianf utietncufte 58 (| U| i | Mi-
nuien oom Alezandcr platz), im
Norden Badftraße 47- 48 ( fünf
Minuira oom Bahnhoi Ge-
iitnddlunnra ) , Uten gegen
Bae - und Teilzahlung bei
Eicmftcc An- und Adzaylu . g,
ganze Wdhrmngoeinrichiunzen ,
Schlafzimmer , Speiseztmmer ,
Heirenztinmer , farbige Rüchen.
einzelne Mädel IN bester Aas -
lührung . Gelauu « Mädel
tbuneu tofunlo » iaaern . Liefe¬
rung irtt Hau». Lteseee auch
nach arawartK I53R-

Rüthen oon 47. 7,00 Mar ! an
In oerichieb . nOen Au»fllhrun .

iltn,
best« Verarbeitung , mit

chaitiicher Garant e. gah -
ungoerleichlerung in jeder ge-

wünschten Weise Reiche.
Rnällner , Landsberger Aller 29
HO Minuten vom Alexander -
platz). 116/12*

jfynH ' U. UiJU Uli . »

SRocbel - BotbcL Moritzpiaz od.
Fadrtigrbaud ». Jetzt spaitbilliar
Preise In nußvuum Wohn-
zimmern einsuipen und eie-
ganten Schlafzimmern , Spene »
zimmern , He- renzimmern , Rll -
cheic Poiitermädei . Besichtigung
wu lüch lohnend . -

MÄbel. ' redtt , dei llelufter An-
zahiung und Abzahlung . Groß »
Auswahl m tompieiira Jim -
mern forme einzelnen Mädrin .
arbigen Rnd,en . Herabgesetzte
"reife Ltchirathai , vrauien -' " '

einrichapiah ) . Ge¬strafte 14a (Hi
gründet 1879

Buate Rüchen 575�- . Mäbef
aller AN Rieda an alle. Liefere
auch auswart ». Modei - Sroß ,
Gr. ffranlfurierstr . 14L Ina .

enit '
5509, — Marl modernes ge¬

brauchte » ( ppetiezünmec mit
Sofa unb Umbau. . Gebiegenfte
Jnebrnturbeit . Lqmbardhau »,
■Alte Iatdbstraße 9. X _ lürlD

Mädeltrebit . BMigst « Prell «,
tleiiic Anz hlung , größte
mite! ficht bei Rranlheit und
Ardettslosiglcit . Gustav Gä-

EiE * I

itdenstr . 5. _ _
JSibell Schiafzaumer , Rüchen'

Teiizahiung Hornach Ti. chfer -
meifter , Annenitr . 51.

«tz »»ahmeaugedoti Schiat -
zanmer , Cid)«, foiideste Per -
arbeilung , ' amplett mit Patent -
■ MM

'
■4. 7/, - ,

Piano ». Stutzflllael . Hat -
montumo . gebrauchte und
neue Instrumente Rrpara -
Iure » und Stimmungen . Wae
Adam »iUiutttafte 15. 189»

Rabensteln . Piano », Flllz eh
Harmonium , Deiegenheitskou ' .
Stimmungen , Revaraturen .
MünzstraftelO . _ _ 120fl *

Rons « ttpiano 7500, —Jtlatrter
, elegante » nhwarze ») 8500, —,
Galonflüftil »500, —. Harmonium
mit Spteiapparat 3800� kleine »
1450, —, verkauft Berger .
Oranienstrafte >66. >84»*

Piano », große » Lager neuer
und grbrauchtrr Instrumente .
Säberer Cbauffeeflrah » 105.

Ptav »». FtllgeL Harmonien ,
neu und wenig gebraucht ,
errleben »war». Geiegenheit »-
kaufe, ( fünfüge stahlweise . Franz
gerb Stybel , Spanbauerstr . 18. *

Piano «, FMgel , gebrauchte ,
neue , Harmonium , preiswert
perkaust R ellner , Landsberger -
strafte 91. IsitOD *

ZNSekeriistrafte 85, Rlavler -
technische Ärrlsiatt , Gelegen »
Heilsläufe , gebrauchte Piano «,
Reparalurra . Stimmen . Auf-
arbeiten . Fachmännisch . sWöR»

Jetzt ! ( rjtrabinigcr Petz -
vertrieb , Rrcuafüchjc ! Iaelett -
anzüge ! Herrenhosen , Gpart -
Ulster , Gardinetiverkauf , Bei -
tcuverkaus , Goldsachen . Eprtn -
gcr » Warcitvcrkaussetage , Her»
manupiatz 5. l2tR

MlbsL Wohnzimmer .
Schlafzimmer , Speisezimmer ,
Herrenzimmer , RUdfcn , ein »
»eine Mädristlleke . Preise de-
deutend herabgesetzt , aus
Wunlä ) gahlung »erlcid ) te -
rung , Möbelhaus Luisenstadt ,
Röpeniderstraße T7(75, Cd«
Br! u! «nftraßch nah « Zanno -
wizbrlllic . _ _ _ ISO«!

Chailelongue » 150, —, M« -
tallbetten 250, —, weiße Sdjlaf -
«immer . Meide , August¬
straße 32«, Qurrgedäub «. *

Speziat - FabriL Burgstraß » 27.
ISureaukan ». Börse . 112/9-

Mddethan , stamerimg , Ra-
sianienaüee 76 ( am Wein. ergs -
weg) , Gllnsttge Raufgelegen -
heilen ! Äußdaumwohnzimmer ,
eidrae Speifezimnier , Schlaf -
zimi- . er . Herrenzimmer . Rllchen,
einzelne Mäbelitüde . *

. Auswahl I
Gnorme

275ld *
Ghalltlougue ». Gelegenheit ,

Pnoaileute Jabel , prelfe . Ader -
strafte 124.

_ _ _ _ _ _ _ _

41/12
Studeneinrichtüuz mit Bitten

1750 Math tlncheiteinrichiuna ,
650 Matt . Möbelschag . Brun -
nrastraft « ISO ( Eingang An-
llamrrstrafte ) . 88/14

Damrnlahrräber . Hrrrrn -
sghrrädrr . 885 Molorzweirad .
1500, Fahrradgummis Rubc-
llär preiswert . Rämmrreit .
Große Franffurirrstraß « 14.
Hot.

'

ehebsiq
Platin , über Tagespreis ,

Brrnnüitte Ptatmlontakir ,
Sold , Silber in Brach , auch in

I Bari rn. Ouedfilber . Faha .
aebiffe lauft zu den höchsten
Pteifen Adolf Fredländrr .
Rommandanlenfttaftr 29 L
recht ».

RKche, fast neu, weiß Noih .
saht, MichaeU. rchstraße 18.
parterre . -tzlO

Pistolen , Mauser . Datier
ulw. taust Rirftein . Linien .
strafte 50. IHR

Schreiben Sie nur , Altpapier
zu vrrkattfrn . Poftlartr . Fahle
anerkannt höchste Preise . All -
papietverwrrtungNrarnburger -
strafte 6. ISIID »

Silderschmelz « Christional ,
RSpenirkerstr . 20a ( gegenüber
Mcmtrufftlilraße ) lauf , döchst-
zahlend i Iahngebiffe . Platin -
abfälle . Schniudfadien . sämlltche
Metalle . >425?

Schallplatten , Balzen , alte .
kaust Mitalltonlor W. John .
Ali - Iakoblltafte 188 (Hallesche «
Tor) .

SchaLptaften , alte , abge -
spielt « und zerdeochene , kaust
Rilo 12,00 Matt , «olluber .
Moabit , Waldstrafte KL 42( 1*

Grammophon - Schallplatten ,
alte , auch Brach . Rilo li Matt .
fault Lauirich . bl . Liebrnwaidrr -
strafte IL _ _ __ 41,20 *

Pistolen , große , kauft ,
tauscht grgiN Taschrabrownlng
Benclendorft , Rheinstrafte 4! .
Rheingau Si80. _ _ _ 2744b*

»lühstrumpsafche kauft Blll -
mei, Gifafferstiaße 25 a, L

Glühlampen , Clettromatrttal
kaust Installation » - Bureau .
Beteranenftraße 6. >9ZS

0 « sck > Skks2N ? tSusG .

Innerhalb vier Tagen ist Ihr
Geschält verkaust , vorschußla ».
Sofort anrufra Moabits 4874.
Schweizer OetteL GffraerStt . >9.

ÜEEE -
Anfang Rooember beginnen

Piertei - Iar/resieyrgäuge in
Stenographie , Maichinen -
schreiben . Debattenschiift . Schön-
Ichreiden usw. A. Bcheim -
Sd/warzbach » tanfm . Prioal -
schule, Inhaber Franz Eggrtt ,
9lrat ; Cn. Anrnr tc: Berliner
Strafte 32. Ganahoferslrafte I-

ffräbelschule . . Frau Clara
Rrohmann , sJim , Bülow -
ftraßr 82. Roch- , Haushalrangs -

Tanzschulen Paui . Gise Rrgrhr .
Anmeii/uitgen zu neuen Rutfen
und Cittzelftundra Florasäle ,
Hatenlee . Ioha . . ngeorgstr . 19
( llursuritendant .n). Saitntag «
2—4, Mittwoch » 7 —11 abend ».
Reiche ndergerilraße 34. iZuisen-
theaier - Zest | äfe . Sonntag »3—lO.
Donner » ag » 7 —10 abend ».
Prtoalinstüttl WUmerebon ,
Guiiftel ' aiaftt43 , sederzetl . Tele¬
phon Uhlanb 2698. _

Uebersetzungen . Bach u.
Stein , Charloiienburg 5, Spott -
Ounerflt 38. Wilhelm 7714) _ _

*

Bialladche llulchaelbefchale .
Berlin , Leipziaristtaßr 83.
ersilialsia » Ausdilbuna in
der Fulchnrtdekunst der Her¬
ren - und Dameftschneiderei .

z>Nd»>s Maurer ' » Prioal -
Rufchnndeschule , Inhaber Al-
steb Maurer , Friedrichftr . 5l .
Gegründet lS7L Uniform - ,
fierrra - , Damenlchnribcert
Walih «. Lrhrplan F kosten-
lo». _ _ 98g *

Stenographie , Schrribma -
Ichitie i »>, —. landwirtschasti .
Buchführung 50, - . Holle « Lehr -
onftatt . Poiobomerstr . 116a.

Ranfmonnttche Prfootfchfile
Georg Grunoo , Bcllr - Alli -
ance - Straß , 10«. Saiön -
schreiben , S' afdiinrfdjrribrn
Strnographi » Buchführung
Rechnen Schrifloerfehr . ©edi -
felfunbe R chtiafchreibrn . An-
mrlbungen frderzeif . lOSR*

Gttnndbrnnnra Raufmän -
ntfdit Prioaffchulr Boleslau »
Rossatz. Badstraßr «7 Hum-
doidf 228. Anmrldungrn
irderzrii . Drudlachen foftrn -
frei . Arril neu « LchraSnne .

Rlapirrschule . Hatm niitm .
Biolinen . ManbqRnrn . Gitarre ,
Iithersdfulr , Schänhauiec
Aller 126, Bornhowirtste . 81.

Ton zfchule Frau Friedrich -
Donath , Eolatänzerin , Michael -
kirchslrafte 89. Ansängerkurse .
M- chelnnzkutte . 85 4*

Rooember beginnt Lehr-

3849.
Ist
13

mäbchen . Zreiprospekt . Eigene «
Hau »

_ _ _ _

_ _ _
Heinrich Maurer » Prioal

. stusaine . befchule. Airranber -
platz ( Eingang Rftuigsgrabea )

»bendkuttr Hrrren -
IIR *

Rlovicrt sucht htzchsizahlrnd
Brradrr . Berlin Steinmetz -
ftratze « . Lütz - » 137 »

Tage»- .
Damens

chneiden . RS
mustrr . F/

Wasch«
chneit , «u-

Schnitt -
echeri Rvnlg -

chreiben .
vatlchulen Ludwig U
Inhaber Ernst Rrsnrr , Rrae
Ptornenade 8 ( Börfrdahnhof ) ,
Seybetstraftrl ( Svilirlmattl ) . �

Techuische PriKttschufe Dr.
Wtrtirr . Regirranä , - Bau -
mrifter a. D. . Brrttn , Aeander -
strafte 8. Maichinenbau . Etestro -
lechnik Hochbau Zri ei da n. Abend -
trhrgänge Tagretehrgängr .

Stenotyristra - Buch�ättuitn »-
Pnuatziilel beginnen Ro-
vraidrr . Rausmännitche Privat -
schulen Ludwig Rö»nrr , In -

ader Ernst Rö»nrr . Reue
romrnabt 3, Bärlrdahnhos ,

lstrafte L SpiUeUnactL *

tmmmm
Leihhau » Schöneberg Se-

baniiteftt I. ncgriutbri Buhn¬
hat . beleiht hüchstzahlenh
olle ». Sie ' » Perlaut van
Werllachrn . Slrpha » 2168.
Richard Eichetinanu . IbtR *

vrrtrnurnsoallr Untersuchun -
gen, Arzt zur Stelle . Heb-
amme Hitdeeheim , Lothringer -
strafte 84/85. lli . fi *

Roftenlase Rechtsberatung !
Billige Prozeßführung , Per -
tridigung , Erm. ttlunarn ! Beb»
linerNraßr 109 ( Hctmunn -
platz ) . _

»

Photographie » auf Bast -
karten , Pergrößrrangen . Paß -
bildrr . billig . Alexander - Lhota -
graphtr , Alrxanderstr . 38. *

«khrscheidpng »», st ' ettridi -
gung tn Siraf - achen, Gnade a-
arfttchr . Teiizahtung Gutt . nd,
Rfchtsbriftand . Brunnen -
strafte 178 lEcke Invatidenlir . ) .

«rfinber . Paienidurea »
Paäicher . Gerlraudlrnftraß »
15 llenirum 7606 75R «
WSchmettnnrahetm . Rein- chra -
bortet Straft « 55, nimmt Frauen
unb Mädchen zu mäßigen
Preifra auf. Einzelzimmer •

PtJbeUionsoorL Spezial¬
geschäft . Berlin — «uswärt «.
Garantie . Stein Berlin .
Di edenhof « ner strafte «. Hnm-
bvldt 5668. »

Achtang . E- n Mädchen von
>2 bio 14 Jahren findet dauernd
liebevolle » Heim aus dem
Lande unfer Mithilfe im Haas -
halb Offerten »nter F. K «9
postlagrtnd Bentheim , Ott*
Preußen I

Rontot Istin tstr Expedition
undLag rgrsuchhNnttchrtftl - . d»
Anaebate S. L. Cahetg ' oGll-
strafte2i - 22

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

27bib

Battnfrantn sucht die ftet -
tunzszenlrale für lolgenrr ZP

rechts Hochparterre . B , Sttg -
titzeestrafte 87. Eharfattenbutg .
llaiferbamm tlll , Cybrlatte�
Uir «, Seiochfimetsttafte 1, u>iL
mrtsbotf , Halstcfittfa . ektt . ist,
Schäneberg , »i ' eizfg -riir . 21,
Lichtenberg , Waltent >« raste. L
Lichlerfride -Weft. « i irrste . 4L
biciutdenbact • Oft , Provinz -
strafte 56, Trepiow . Ri,!i >oI»-
strafte 412, Baumfchulenwetz ,
Riefhoizstrafte 179, FaUeiidcra .

raffte im *
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